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Kirchberg räumt auf - machen Sie mit!
Die offizielle Frühjahrsputz-Aktion in Kirchberg und den Ortsteilen musste in diesem und auch schon im vergange-
nen Jahr coronabedingt leider ausfallen. Doch nun wird sie nachgeholt. Am 18. September 2021 findet der so genannte  
World Cleanup Day statt – ein weltweiter Tag für gemeinsame Müllsammelaktionen. Und alle Bürgerinnen und Bürger, 
Vereine, Schulen, Unternehmen und Gruppen sind aufgerufen, sich zu beteiligen.

Helfen Sie mit, am 18. September 2021 unsere Wälder und öffentlichen Plätze vom Müll zu befreien! Foto: Pixabay

Putzen, polieren, scheuern, wienern, aufräumen, aufhüb-
schen, aufmotzen – egal wie Sie es nennen wollen, hauptsa-
che es wird blitzeblank in unserer Stadt. Am Samstag, dem 
18. September soll dem Dreck zu Leibe gerückt werden. 
„Wir wollen den World Cleanup Day zum Anlass nehmen 
und gemeinsam durch die Müllsammelaktionen ein starkes 
Zeichen für eine saubere, gesunde und plastikmüllfreie Um-
welt setzen“, sagt Bürgermeisterin Dorothee Obst.
Vereine, Unternehmen, Schulen, Kindergärten, Privatperso-
nen – Sie alle sind aufgefordert, sich an der Aktion zu beteili-
gen, um öffentliche Plätze, Schulwege, Spielplätze, Gehwege 
und Straßen vor den Wohngrundstücken, Grünanlagen sowie 
Wald und Wiesen von herumliegendem Abfall zu säubern.
Der World Cleanup Day ist ein Projekt der Bürgerbewegung 
„Let’s Do It World!“, die 2008 in Estland entstanden ist. 2020 
beteiligten sich 11 Millionen Menschen weltweit in über 
160 Ländern an der Aktion. Unterstützt wird sie auch vom 
Amt für Abfallwirtschaft des Landkreises Zwickau, das kos-
tenlos Restabfallsäcke für die Entsorgung des eingesammel-
ten Mülls zur Verfügung stellt. Vereine, Schulen und Kinder-

gärten können sich gern in der Stadtverwaltung melden und 
die Säcke ab dem 14. September 2021 für die Aktion abholen.
Für alle privaten Müllsammler stehen für die Entsorgung 
des angesammelten Unrates am 18. September von 9.00 bis 
15.00 Uhr Container an der Wiesener Straße (gegenüber 
der Hausnummer 5A), auf dem Parkplatz des städtischen 
Bauhofes, Dr.-Ziesche-Straße, auf dem Parkplatz „Altes Gas-
werk“, an der Karl-Marx-Siedlung und an der Friedhofstra-
ße neben der Grundschule bereit. Bitte beachten Sie, dass in 
die Container nur Unrat aus dem öffentlichen Verkehrsraum 
(Laub, Splitt, Unkraut) entsorgt werden darf!
In den vergangenen Jahren haben sich immer mehr Bür-
gerinnen und Bürger an der Frühjahrsputzaktion beteiligt. 
„Wir hoffen nun sehr, dass wir mit dieser Herbst-Putzaktion 
auf eine ebenso gute Resonanz stoßen“, so die Stadtchefin.

Kirchberg räumt auf - machen Sie mit!

Katrin Uhlig,
Öffentlichkeitsarbeit
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Fotoaktion „Mein Kirchberg“: Leuchtender Regenbogen im Morgengrauen

 Foto: Bernd Benz

Der Regenbogen ist ein ganz besonders beliebtes Fotomotiv. 
Bernd Benz hat dieses wunderschöne Exemplar am zeitigen 
Morgen des 8. Juli 2021 aufgenommen - fotografiert in Rich-
tung Kalthausen. Und zum Glück hat er es auch an uns gesen-
det, denn sein Bild wurde von unserer kleinen Jury zum Ge-
winnerbild der Fotoaktion „Mein Kirchberg“ im Monat August 
gewählt. Als Dankeschön erhält Herr Benz von uns die „Fest-
schrift Kirchberg“.
Die Suche nach schönen Motiven aus Kirchberg und den 
Ortsteilen geht natürlich weiter. Haben Sie ebenfalls eine 
tolle Aufnahme, dann schicken Sie diese doch gern an uns. 
Wichtig ist nur, dass aus datenrechtlichen Gründen auf den 
Bildern keine Personen erkennbar sein dürfen. 

Der Fotograf versichert zudem mit dem Einreichen seines 
Bildes, dass er das Urheberrecht und das uneingeschränk-
te Verwertungsrecht hat sowie keine Rechte von Dritten am 
Bild vorliegen. Mit dem Einreichen des Bildes erlaubt der 
Fotograf zudem der Stadtverwaltung Kirchberg das kosten-
freie Veröffentlichen des Bildes in den Kirchberger Nach-
richten.
Noch ein Hinweis: Wir können die Bilder nur in digitaler 
Form entgegennehmen. Senden Sie Ihr Foto sowie eine 
kurze Beschreibung, was auf dem Bild zu sehen ist, an  
amtsblatt@kirchberg.de. Wir freuen uns auf Ihre Aufnahmen.

Katrin Uhlig, Öffentlichkeitsarbeit

Der Neue im Bauhof

 Foto: Katrin Uhlig

Mein Name ist Thomas Weck. Ich bin 31 Jahre alt und lebe 
zusammen mit meiner Frau und meinem Kind in Stangen-
grün. Ich war zehn Jahre lang Landwirt und vier Jahre lang 
in der Zwickauer Verkehrstechnik Roßberg beschäftigt. Seit 
dem 1. Juli bin ich nun beim Bauhof der Stadt Kirchberg an-
gestellt und freue mich auf die vielseitigen Aufgaben.

Maskenpflicht im Rathaus  
besteht weiter

Im Kirchberger Rathaus besteht auch weiterhin Masken-
pflicht. Darauf weist Bürgermeisterin Dorothee Obst hin. 
„Wir haben uns trotz der derzeit niedrigen Inzidenz dazu 
entschlossen, dass sowohl Mitarbeiter als auch Besucher in 
unserem Rathaus vorerst weiter eine Mund-Nasen-Bede-
ckung zu tragen haben. Ich möchte Sie alle anhalten, sich 
daran zu halten“, so die Stadtchefin. Es sei eine einfache Hy-
giene- und Schutzmaßnahme. Verwendet werden können 
medizinische oder FFP2-Masken.

Stadtverwaltung Kirchberg

Die nächste Ausgabe erscheint am:
Mittwoch, dem 22. September 2021

=Annahmeschluss für redaktionelle Beiträge:
Mittwoch, der 8. September 2021

Annahmeschluss für Anzeigen:
Dienstag, der 14. September 2021, 9.00 Uhr
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Amtliche Bekanntmachungen

Stadtrat im Monat September
Die 25. Sitzung des Stadtrates findet am Dienstag, dem 
28.09.2021, um 19.00 Uhr, im Festsaal des Rathauses statt. 
Die Tagesordnung entnehmen Sie bitte eine Woche vor der 
Sitzung den Aushängen am und im Rathaus sowie unserer 
Internetseite. Vor Eintritt in den öffentlichen Teil der Tages-
ordnung findet eine Einwohnerfragestunde statt.

Dorothee Obst,
Bürgermeisterin

Ausschusstermine  
im Monat September

Dienstag, 07.09.2021 Verwaltungs- u. Finanzausschuss
Donnerstag, 09.09.2021 Technischer Ausschuss

Die Ausschusssitzungen beginnen jeweils 19.00 Uhr im 
Ratssaal des Rathauses, 2. Etage. Die Tagesordnung ent-
nehmen Sie bitte eine Woche vor der jeweiligen Sitzung den 
Aushängen im und am Rathaus sowie unserer Internetseite.

Dorothee Obst,
Bürgermeisterin

Bürgersprechstunden
Ich lade Sie recht herzlich zu meinen Bürgersprechstunden 
ein. Kommen Sie zu mir ins Rathaus, scheuen Sie sich nicht, 
mich anzusprechen.
Im September finden die Bürgersprechstunden am
Donnerstag, den 02.09.2021 von 9.00 bis 11.00 Uhr und am
Dienstag, den 07.09.2021 von 16.00 bis 18.00 Uhr
statt.
Gerne können Sie auch außerhalb dieser Sprechzeiten ei-
nen Termin vereinbaren.

Ihre Bürgermeisterin,
Dorothee Obst

Schiedsstelle der Stadt Kirchberg 
und der Gemeinde Hirschfeld

Die regelmäßige Sprechstunde der Schiedsstelle im Rathaus 
der Stadt Kirchberg wird jeden 1. Dienstag im Monat von 
17.00 bis 18.00 Uhr im Zimmer 104 durchgeführt.
Die nächste Sprechstunde findet am 07.09.2021 statt.
Sie können aber auch für die Sprechstunde mit dem Frie-
densrichter einen Termin vereinbaren. Herr Solbrig ist wie 
folgt erreichbar:
Telefon: 0176 96650999
E-Mail: philipp.solbrig@mail.de

Dorothee Obst,
Bürgermeisterin

24. Sitzung des Stadtrates  
am 27. Juli 2021

Am Dienstag, dem 27.07.2021, fand die 24. Sitzung des Stadt-
rates der Stadt Kirchberg im Festsaal des Rathauses statt. Im 
öffentlichen Teil wurden folgende Beschlüsse gefasst:

Beschluss 51/2021
Der Stadtrat der Stadt Kirchberg beschließt eine außerplan-
mäßige Aufwendung für das Bauvorhaben Instandsetzung 
des Daches des Gebäudes der Oberschule „Dr. Theodor 
Neubauer“ in Höhe von 13.900,- €. Die Finanzierung erfolgt 
aus Mitteln der Liquiditätsrücklage der Stadt Kirchberg.

Beschluss 52/2021
Der Stadtrat der Stadt Kirchberg beschließt die Vergabe der 
Bauleistungen für die Instandsetzung des Daches des Ge-
bäudes der Oberschule „Dr. Theodor Neubauer“ an die Fir-
ma Lukas Buchmann Dachdeckerei und Zimmerei GmbH, 
Lauterhofener Str. 6, 08107 Kirchberg zum Angebotspreis in 
Höhe von 43.809,80 € als wirtschaftlichster Bieter.

Beschluss 53/2021
Der Stadtrat der Stadt Kirchberg beschließt die 4. Änderung 
der Richtlinie der Stadt Kirchberg zur Förderung von privaten 
Instandsetzungs-, Modernisierungs- und Rückbaumaßnah-
men im Rahmen der städtebaulichen Erneuerungsmaßnah-
men im Stadtumbaugebiet „Östliche Altstadt“. (siehe Seite 4)

Beschluss 54/2021
Der Stadtrat der Stadt Kirchberg beschließt die Aufhebung 
der Beschlüsse 113/06 und 114/06 vom 19.12.2006.

Beschluss 55/2021
Der Stadtrat der Stadt Kirchberg beschließt die Gewährung 
eines Geh- und Fahrtrechts zu Gunsten des jeweiligen Ei-
gentümers des Flurstückes 1258/4 auf die Flurstücke 1257 
und 1259/1 der Gemarkung Kirchberg, wie in der Flurkarte 
eingetragen. Für die Gewährung des Geh- und Fahrtrechtes 
wird ein Entgelt von 1.890,00 Euro festgelegt.
Die ordnungsgemäße Instandhaltung und Unterhaltung der 
Wegefläche sowie die Verkehrssicherungspflicht übernimmt 
der Berechtigte neben evtl. weiteren Berechtigten im Ver-
hältnis der Nutzung.

Beschluss 56/2021
Der Stadtrat der Stadt Kirchberg beschließt die Einräu-
mung einer persönlich beschränkten Dienstbarkeit für den 
Landkreis Zwickau – Bauaufsichtsbehörde – auf Teilflächen 
der Flurstücke 1257 und 1259/1 der Gemarkung Kirchberg 
als Zugang/Zufahrt zum Flurstück 1258/4 der Gemarkung 
Kirchberg.

Beschluss 57/2021
Der Stadtrat der Stadt Kirchberg beschließt auf der heutigen 
öffentlichen Sitzung folgenden Sachverhalt: Gegen den Ent-
wurf zur Ergänzungssatzung gem. § 34 BauGB für die Flur-
stücke 124/18; 124/26 und 127/27 der Gemarkung Oberhaß-
lau im OT Silberstraße werden seitens der Stadt Kirchberg 
keinerlei Einwände erhoben. Das Bauamt der Stadt Kirch-
berg wird beauftragt, eine entsprechende Stellungnahme 
abzugeben.

Beschluss 58/2021
Der Stadtrat der Stadt Kirchberg beschließt die Auftrags-
vergabe für die Ersatzbeschaffung einer Konferenzanlage 
für den Ratssaal der Stadt Kirchberg an die Firma SIGMA 
& TBL, Kommunikationstechnik GmbH, Querstraße 8, 
09247 Chemnitz mit dem angebotenen Fabrikat MXCW 
des Herstellers „Shur“ zu einem Auftragswert von 39.389 €  
brutto.

Dorothee Obst,
Bürgermeisterin
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Stellenausschreibung:  
Sachbearbeiter (m/w/d) Hochbau

Die Stadtverwaltung Kirchberg, Bereich Bauamt, sucht ab 
01.03.2022 eine engagierte, teamfähige und belastbare Persön-
lichkeit (männlich, weiblich, divers) als Sachbearbeiterin/Sach-
bearbeiter Hochbau zur unbefristeten Einstellung in Vollzeit.
Ihr Aufgabengebiet umfasst die selbstständige Abwicklung 
(Planung, Ausführung, Abrechnung und Dokumentation) 
von städtischen Hochbaumaßnahmen (Neubau, Sanie-
rung) sowie Umsetzung von städtebaulichen Planungen.

Wir erwarten von Ihnen:
- ein abgeschlossenes Studium (Fachhochschule oder Hoch-

schule) der Fachrichtung Bauingenieurwesen – Hochbau/
Städtebau oder einen mindestens vergleichbaren Abschluss

- Engagement, freundliches und kompetentes Auftreten
- persönliche Flexibilität, Zuverlässigkeit, Teamfähigkeit, 

Belastbarkeit
- Verhandlungsgeschick und die Fähigkeit zu kooperativer 

Zusammenarbeit innerhalb und außerhalb der Verwaltung
- sehr gute Deutschkenntnisse in Wort und Schrift
- Führerschein: Klasse B
Des Weiteren erwarten wir einen sicheren Umgang mit den 
einschlägigen Softwareprogrammen des MS-Office-Paketes 
bzw. vergleichbare Programme. Wünschenswert sind Erfah-
rung im Bauplanungs- und Bauordnungsrecht, sowie ein-
schlägige Kenntnisse im Umgang mit AVA-Software. Weiter-
hin wünschenswert sind gründliche Kenntnisse
- bei Ausschreibungsverfahren,
- im Bereich Bauleitung und Abrechnung bzw. Abwicklung 

von Hochbaumaßnahmen,
- im Vergabe- und Vertragsrecht (z. B.: VOB, VgV, GWB, 

SächsVG),
- im Umgang mit Förderrichtlinien des Freistaates Sach-

sen bzw. des Bundes,
- im Rahmen der Beauftragung von Architekten und Fach-

planern Kenntnisse im Umgang mit der HOAI.

Wir bieten Ihnen:
- eine anspruchsvolle, vielseitige und abwechslungsreiche 

Tätigkeit in einer unbefristeten Vollzeitbeschäftigung
- eine tarifgerechte Vergütung nach TVöD
- eine zusätzliche, betriebliche Altersvorsorge für Beschäf-

tigte und die im öffentlichen Dienst üblichen Sozialleis-
tungen

- attraktive Arbeitsbedingungen in einer familiengerech-
ten Kommune

Bewerbungen von Schwerbehinderten werden bei gleicher 
Qualifikation und Eignung bevorzugt berücksichtigt. Eine Ko-
pie des Nachweises der Schwerbehinderung ist beizufügen.
Die/Der nach Durchführung des Stellenbesetzungsverfah-
rens für die Einstellung vorgesehene Bewerberin/Bewerber 
ist verpflichtet, ein Behördenführungszeugnis nach § 30 
Abs. 5 Bundeszentralregistergesetz beim zuständigen Ein-
wohnermeldeamt zu beantragen und die Erstellungskosten 
zu tragen. Es ist nicht notwendig, bereits den Bewerbungs-
unterlagen ein Führungszeugnis beizufügen.
Ihre aussagefähige Bewerbung richten Sie bitte bis zum 
17.09.2021 an die Stadtverwaltung Kirchberg, Neumarkt 2, 
08107 Kirchberg. Es wird darauf hingewiesen, dass nur voll-
ständige und fristgerecht eingereichte Bewerbungsunterla-
gen im Auswahlverfahren berücksichtigt werden können.

Dorothee Obst,
Bürgermeisterin

4. Änderung 
der Richtlinie der Stadt Kirchberg  

zur Förderung von privaten  
Modernisierungs- und  

Instandsetzungsmaßnahmen  
im Rahmen der Städtebaulichen 

Erneuerung im Stadtumbaugebiet 
„Östliche Altstadt“

1. Voraussetzungen
Ein Rechtsanspruch auf Gewährung einer Zuwendung be-
steht grundsätzlich nicht. Die Förderung erfolgt im Rah-
men der verfügbaren Haushaltsmittel der Stadt Kirchberg 
und den in den jeweiligen Jahresscheiben verfügbaren 
Kassenmittel aus dem Städtebauförderprogramm „Stadt-
umbau“. Das Förderobjekt muss sich im Geltungsbereich 
des Stadtumbaugebietes „Östliche Altstadt befinden.

2. Baumaßnahmen an Gebäuden
2.1. Umfang der zuwendungsfähigen Kosten und Eigen-
leistungen bei Baumaßnahmen an Gebäuden
Die Stadt Kirchberg fördert die Erneuerung privater Ge-
bäude durch die Gewährung eines Kostenerstattungsbe-
trages (§ 177 Abs. 4 und 5 BauGB). Grundlage für dessen 
Berechnung ist eine Kostenermittlung nach DIN 276, die 
um Angaben zu Art und Umfang der geplanten Arbeitsleis-
tungen des Bauherrn zu ergänzen ist.

Zuwendungsfähig sind die auf der Grundlage des BauGB 
in der Kostenermittlung dargestellten Kosten, soweit sie 
von der Gemeinde als erforderlich anerkannt werden. 
Die Gemeinde darf nachgewiesene Arbeitsleistungen des 
Bauherrn bis zu 8 Euro pro Stunde und bis zu 25 % aller 
zuwendungsfähigen Kosten zuzüglich Materialkosten an-
erkennen.

Die Stadt Kirchberg kann den Kostenerstattungsbetrag 
alternativ auch als Pauschale für die Modernisierung von 
Dach und Fassade in Höhe von 25 % der zuwendungsfähi-
gen Ausgaben gewähren. Die Kosten müssen im Hinblick auf 
die Erhöhung des Gebrauchswertes und die Nutzungsdauer 
des Gebäudes wirtschaftlich vertretbar sein. Der Rückbau 
von Gebäuden oder Gebäudeteilen ist im Fördergebiet „Öst-
liche Altstadt“ nicht förderfähig, da die Stadt Kirchberg in 
diesem Programmteil keine Zuwendungen erhält.

2.2. Abbruchbedingte Instandsetzungs- und Modernisie-
rungsbedarf von Brandmauern
Bei abbruchbedingtem Instandsetzungs- und Modernisie-
rungsbedarf von Brandmauern der Nachbargebäude kann die 
Stadt bis zu 100 % der zuwendungsfähigen Kosten erstatten.

2.3. Sicherungsmaßnahmen an Gebäuden
Zuwendungsfähig sind auch Sicherungsmaßnahmen an 
Gebäuden von städtebaulicher Bedeutung, die in der Zeit 
vor 1949 errichtet wurden, die dringend und unerlässlich 
sind, um eine spätere Instandsetzung und Modernisierung 
zu ermöglichen.

Gefördert wird die nachhaltige Sicherung von Dach ein-
schl. Dachhaut, aufgehendem Mauerwerk, Fundamenten 
und des gesamten Gebäudetragwerkes.
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Voraussetzung für die Förderung ist neben dem noch nicht 
erfolgten Baubeginn, dass der Eigentümer sich im Weiter-
leitungsvertrag gegenüber der Gemeinde verpflichtet hat, 
konkret benannte Sicherungsmaßnahmen zu leisten und 
innerhalb von 5 Jahren nach Abschluss des Vertrages eine 
Modernisierung unter Anrechnung der Zuwendung für die 
Sicherung durchzuführen. Maßgeblich für den Fristbeginn 
ist das Datum des Vertragsschlusses.

Die Förderung von Sicherungsmaßnahmen durch Gewäh-
rung eines Kostenerstattungsbetrages kann bis zu 100 % 
der zuwendungsfähigen Kosten erfolgen, höchstens jedoch 
200 Euro je m² Netto-Raumfläche nach DIN 277, Ausgabe 
Februar 2005. Grundlage für dessen Berechnung ist eine 
fachmännisch erstellte Kostenschätzung nach DIN 276.

Die Zuwendung wird unter dem Vorbehalt der Rückzah-
lung des Zuwendungsbetrages mit dinglicher Sicherung 
für den Fall der nicht vollständigen zweckentsprechenden 
Verwendung oder einer unterbliebenen Modernisierung 
gewährt.

3. Instandsetzung und Erneuerung  
von stadtbildprägenden Mauern

Die Stadt Kirchberg fördert die grundhafte Instandsetzung 
und Erneuerung von stadtbildprägenden Mauern entlang 
dem öffentlichen Straßenraum, sofern im jeweiligen Ein-
zelfall ein öffentliches Interesse vorliegt.

Nicht förderfähig ist die bloße Instandhaltung bzw. In-
standsetzung von entsprechenden Mauern.

Die Förderung hängt vom Grade des öffentlichen Interes-
ses und der förderfähigen Gesamtausgaben der Maßnah-
me ab.

4. Verfahren
Der Antrag auf Förderung ist vom Eigentümer rechtzei-
tig vor Maßnahmebeginn formlos bei der Stadt Kirchberg 
einzureichen. Dieser Antrag sollte eine kurze Maßnahme-
beschreibung, eine Kostenermittlung nach DIN 276 sowie 
den geplanten Durchführungszeitraum enthalten. Die 
Stadt ist berechtigt, zur Prüfung weitere Unterlagen nach-
zufordern.

Bei Denkmalen ist die denkmalschutzrechtliche Genehmi-
gung mit vorzulegen, sofern das Vorhaben keiner Bauge-
nehmigung bedarf.

Nach Prüfung und Ermittlung des Zuwendungsbetrages 
wird mit dem Eigentümer ein städtebaulicher Vertrag ab-
geschlossen, in dem alle Modalitäten geregelt werden.

5. In-Kraft-Treten
Die 4. Änderung der Richtlinie tritt mit ihrer Bekanntma-
chung in Kraft.

Dorothee Obst, Bürgermeisterin

Hinweis zur Mitwirkungspflicht 
 des Wohnungsgebers

Wieder eingeführt wurde die Mitwirkungspflicht des 
Wohnungsgebers bzw. des Wohnungseigentümers bei der 
Anmeldung und bei der Abmeldung (z. B. beim Wegzug in 
das Ausland). Damit können künftig sogenannte Schein-
anmeldungen wirksamer verhindert werden. Wohnungs-
geber bzw. die Wohnungseigentümer müssen den Mie-
terinnen und Mietern den Ein- oder Auszug schriftlich 
bestätigen. Die Wohnungsgeberbescheinigung ist stets 
bei der Anmeldung in der Meldebehörde vorzulegen.

Wohnungsgeber ist, wer einem anderen eine Wohnung 
tatsächlich zur Benutzung überlässt unabhängig davon, 
ob dem ein wirksames Rechtsverhältnis zugrunde liegt.

Wohnungsgeber ist in der Regel der Eigentümer, der die 
Wohnung vermietet. Wohnungsgeber kann aber auch 
eine vom Eigentümer mit der Vermietung der Wohnung 
beauftragte Person oder Stelle sein. So können zum Bei-
spiel Wohnungsbaugesellschaften Eigentümer sein und 
durch vertretungsberechtigte Mitarbeiter die Wohnungs-
geberbestätigung abgeben. Auch Hausverwaltungen kön-
nen als Beauftragte für den Eigentümer tätig werden.

Bei Selbstbezug einer Wohnung durch den Eigentümer 
erfolgt die Bestätigung als Eigenerklärung der melde-
pflichtigen Person.

Wer die Wohnungsgeberbestätigung nicht, nicht richtig 
oder nicht rechtzeitig ausstellt, muss mit einem Bußgeld 
von bis zu 1000 Euro rechnen. Wer einem anderen eine 
Wohnanschrift anbietet, ohne dass dieser dort tatsächlich 
einzieht oder einziehen will, muss mit einer Geldbuße von 
bis zu 50.000 Euro rechnen.

Dem Wohnungsgeber werden mit der neuen Regelung 
auch Auskunftsrechte eingeräumt. So kann er sich durch 
Rückfragen bei der Meldebehörde davon überzeugen, 
dass sich der Mieter tatsächlich angemeldet hat. Umge-
kehrt kann die Meldebehörde vom Eigentümer Auskunft 
darüber verlangen, wer bei ihm aktuell wohnt oder ge-
wohnt hat.

Meldeamt,
Stadtverwaltung Kirchberg

Formular Seite 6
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Wahlbekanntmachung
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Öffentlichen Bekanntgabe über die Durchführung der repräsentativen Wahlstatistik 
(RWS) im Wahlbezirk 003 - der Stadt Kirchberg – Wahlraum Dr. Theodor-Neubauer-
Oberschule, Foyer, Dr.- Ziesche-Straße 1 

Im Wahlbezirk 003 kommt es zur Durchführung der repräsentativen Wahlstatistik. Hierfür werden 
speziell gekennzeichnete Stimmzettel, bei denen über einen Kennbuchstaben das Geschlecht und die 
Altersgruppe (insgesamt 6) verschlüsselt sind, verwendet. 

Geregelt ist dieses Verfahren im Gesetz über die allgemeine und die repräsentative Wahlstatistik bei 
der Wahl zum Deutschen Bundestag und bei der Wahl der Abgeordneten des Europäischen Parlaments 
aus der Bundesrepublik Deutschland (Wahlstatistikgesetz – WStatG) vom 21. Mai 1999 (BGBl. I S. 
1023), zuletzt geändert durch Artikel 1a des Gesetzes vom 27. April 2013 (BGBl. I S. 962). 

Die repräsentative Wahlstatistik bildet die Basis für eine wahlpolitische und soziologische Analyse der 
Wahlergebnisse und vermittelt ein spezifisches Bild der politischen Willensäußerung. 

Eine Verletzung des Wahlgeheimnisses ist ausgeschlossen, indem: 

 die ausgewählten Urnen-/Briefwahlwahlbezirke mindestens 400 Wahlberechtigte/Wähler umfassen 
müssen. 

 die Geburtsjahrgänge zu so großen Gruppen zusammengefasst werden, dass keine Rückschlüsse 
auf das Wahlverhalten möglich sind. 

 die Wählerverzeichnisse und die gekennzeichneten Stimmzettel nicht zusammengeführt werden 
dürfen. 

 die Auszählung der Stimmzettel im Wahllokal zunächst ohne statistische Auswertung erfolgt. Diese 
wird im Nachgang unter dem Schutz des Statistikgeheimnisses ohne Nutzung des Wählerver-
zeichnisses im Statistischen Landesamt des Freistaates Sachsen durchgeführt. 

 wahlstatistische Erhebungen nur von Gemeinden vorgenommen werden dürfen, bei denen durch 
Landesgesetz eine Trennung der Statistikstelle von anderen kommunalen Verwaltungsstellen 
sichergestellt und das Statistikgeheimnis durch Organisation und Verfahren gewährleistet ist. 

 die Ergebnisse der repräsentativen Wahlstatistik nur für den Freistaat Sachsen und nicht für einzelne 
Wahlbezirke veröffentlicht werden. 

Zur Erfassung der Wahlbeteiligung wurden zehn Geburtsjahresgruppen getrennt nach Zur Erfassung der Wahlbeteiligung wurden zehn Geburtsjahresgruppen getrennt nach Zur Erfassung der Wahlbeteiligung wurden zehn Gebur männlich, divers 
oder ohne Angabe im Geburtenregister sowie oder ohne Angabe im Geburtenregister sowie oder ohne Angabe im Geburtenregister weiblich festgelegt: 

männlich, divers, ohne Angabe im 
Geburtenregister weiblich 

Kennung Geburtsjahresgruppe Kennung Geburtsjahresgruppe Kennung Geburtsjahresgruppe Kennung Geburtsjahresgr
A1 2001 bis 2003 G1 2001 bis 2003 
A2 1997 bis 2000 G2 1997 bis 2000 
B1 1992 bis 1996 H1 1992 bis 1996 
B2 1987 bis 1991 H2 1987 bis 1991 
C1 1982 bis 1986 I1 1982 bis 1986 
C2 1977 bis 1981 I2 1977 bis 1981 
D1 1972 bis 1976 K1 1972 bis 1976 
D2 1962 bis 1971 K2 1962 bis 1971 
E1 1952 bis 1961 L1 1952 bis 1961 
F1 1951 und früher M1 1951 und früher 



8/202110Kirchberger Nachrichten

Die Registrierung des Stimmabgabeverhaltens erfolgt für sechs Geburtsjahresgruppen getrennt nach 
männlich, divers oder ohne Angabe im Geburtenregister sowie er sowie er weiblich: 

männlich, divers, ohne Angabe im 
Geburtenregister weiblich 

Kennung Geburtsjahresgruppe Kennung Geburtsjahresgruppe Kennung Geburtsjahresgruppe Kennung Geburtsjahresgr

A 1997 bis 2003 G 1997 bis 2003 

B 1987 bis 1996 H 1987 bis 1996 

C 1977 bis 1986 I 1977 bis 1986 

D 1962 bis 1976 K 1962 bis 1976 

E 1952 bis 1961 L 1952 bis 1961 

F 1951 und früher M 1951 und früher 

Kirchberg, den 02.08.2021   Schäfer / Wahlleiterin
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Baugrundstück  
im Ortsteil Saupersdorf,  

Leutersbacher Weg abseits
Die Stadt Kirchberg schreibt das folgende baureife, unbe-
baute und unvermessene Grundstück zur Bebauung mit ei-
nem Einfamilienwohnhaus aus:
Gemarkung Saupersdorf Teilfläche Flurstück 113/1
Planungsrechtliche Einschätzung: Innenbereich 
(§ 34 BauGB)
Grundstücksgröße: ca. 500 qm

Lage:
von der Parkplatzfläche am Leutersbacher Weg ausgehend, 
zwischen einem Mehrfamilienwohnhaus und mehreren 
Eigenheim-Erholungsgrundstücken liegend, in westlicher 
und nördlicher Richtung ansteigend.
Die Erschließung kann medien- und verkehrstechnisch 
über die städtischen Flurstücke 113/1 und 114 vom Leuters-
bacher Weg aus erfolgen.
Die auf dem Grundstück vorhandene stillgelegte Klärgrube 
kann verfüllt oder rückgebaut werden.
Entlang des Hangfußes im westlichen Grundstücksteil ist 
grundbuchrechtlich eine Dienstbarkeit (Leitungsrecht) ge-
sichert, welche vom Erwerber zu übernehmen ist.

Mindestangebot: 27,00 Euro/qm
Bei Interesse am Erwerb richten Sie bitte Ihr schriftliches 
Angebot – im verschlossenen Umschlag mit der Aufschrift:

„Grundstücksangebot Baugrundstück Saupersdorf! Nicht 
öffnen! - an folgende Adresse:

Stadt Kirchberg, Finanzen/Liegenschaften, Neumarkt 2, 
08107 Kirchberg.

Vom Erwerber sind alle im Zusammenhang mit dem Verkauf 
des Flurstückes stehenden Kosten, u. a. Vermessungs-, No-
tar- und Nebenkosten zu tragen.
Für den Inhalt oder die Richtigkeit wird jegliche Haftung der 
Stadt Kirchberg ausgeschlossen.

Für Rückfragen oder Absprache von Besichtigungsterminen 
stehen Ihnen Frau Oettel, Telefon 037602 83-147 oder Frau 
Werner, Telefon 037602 83-146 zur Verfügung.

Dorothee Obst,
Bürgermeisterin

Geänderte Richtlinie ermöglicht 
Erneuerung von stadtbildprägenden 

Mauern
Die Stadt Kirchberg wird künftig neben der Sanierung der 
Außenhülle von Gebäuden auch die grundhafte Instandset-
zung und Erneuerung von stadtbildprägenden Mauern ent-
lang des öffentlichen Straßenraums im Stadtumbaugebiet 
„Östliche Altstadt“ fördern, sofern im jeweiligen Einzelfall 
ein öffentliches Interesse besteht. Der Stadtrat hat in seiner 
Sitzung am 27. Juli 2021 einer entsprechenden Änderung 
der Richtlinie zur Förderung von privaten Instandsetzungs- 
und Modernisierungsmaßnahmen im Stadtumbaugebiet 
„Östliche Altstadt“ zugestimmt. (Beschluss 53/2021, Seite 3)
Grund der Änderung: Im Hinblick auf das Alter und den 
baulichen Zustand der vorhandenen Mauern wird es in den 
nächsten Jahren einen erheblichen Bedarf an entsprechen-
de Baumaßnahmen geben, wobei die Kosten schnell die pri-
vaten finanziellen Möglichkeiten übersteigen können.
Die Förderung hängt vom Grade des öffentlichen Interesses 
und der förderfähigen Gesamtausgaben der Maßnahme ab. 
Nicht förderfähig ist die bloße Instandhaltung bzw. Instand-
setzung. Die abschließende Entscheidung im Einzelfall trifft 
letztlich der Stadtrat beziehungsweise der zuständige Aus-
schuss. Auf die Förderung besteht kein Rechtsanspruch.
Ein Antrag auf Förderung ist vom Eigentümer formlos bei 
der Stadt Kirchberg einzureichen. Dieser Antrag sollte eine 
kurze Maßnahmenbeschreibung, eine Kostenermittlung 
nach DIN276 sowie den Durchführungszeitraum enthalten.
Welche Gebiete das Stadtumbaugebiet „Östliche Altstadt“ 
umfasst, zeigt die Karte auf Seite 12. Die angegebenen Stra-
ßen dienen der räumlichen Orientierung.

Für weitere Informationen wenden Sie sich bitte an die 
Stadtverwaltung Kirchberg, Franziska Gutknecht, Telefon 
037602 83137.

Stadtverwaltung Kirchberg

Kathrin Meyer – Ihre Medienberaterin

im Amtsblatt Kirchberg

0151 21970848
kathrin.meyer@wittich-herzberg.de

www.wittich.de

Anzeigenwerbung | Beilagenverteilung | Drucksachen
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Zum 102. Geburtstag
Frau Susanne Zerlick am 11.09. in Kirchberg

* * * * * * * * * * * * * 

Zum 50. Hochzeitstag
Den Eheleuten Stephan und Christine Glöckner  
in Saupersdorf

Zum 60. Hochzeitstag
Den Eheleuten Karl und Gudrun Steinbrück  
in Kirchberg

Ich wünsche allen Geburtstags- und Ehejubilaren der Stadt 
Kirchberg und der Ortsteile alles erdenklich Gute und per-
sönliches Wohlergehen.

Ihre Dorothee Obst,
Bürgermeisterin

Kinder reichen zahlreiche  
Spielplatz-Ideen ein

 Foto: Katrin Uhlig

Die Kinder aus Kirchberg und den Ortsteilen haben einmal 
mehr ihre Kreativität unter Beweis gestellt. Nach unserem 
Aufruf, Vorschläge für den neuen Spielplatz einzureichen, der 
auf dem Gelände der alten Kunstleder in Saupersdorf ent-
stehen soll, haben uns zahlreiche Ideen erreicht. Es wurde 
gemalt, geklebt, gebastelt, geschnitten und beschriftet. „Wir 
sind wirklich überwältigt und freuen uns, dass die Kinder un-
serer Stadt und unserer Ortsteile sich so sehr einbringen. Vie-
len Dank dafür“, sagt Bürgermeisterin Dorothee Obst.
Alle Vorschläge sind nun gesichtet worden und werden einem 
Planungsbüro überreicht. Zudem sind die Bilder, Plakate und 
Zeichnungen im Gewölbegang des Rathauses zu sehen.

Stadt Kirchberg

Unterwegs mit  
dem Baumkontrolleur  

der Stadtverwaltung Kirchberg
Ein Laie nimmt vermutlich kaum einen Unterschied wahr, 
wenn mit einem Schonhammer der Stamm einer alten 
Linde abklopft wird. Doch der FLL zertifizierte Baumkon-
trolleur der Stadtverwaltung Kirchberg, Jens Wegner, hört 
heraus, wo sich ein Hohlraum hinter der Rinde befindet 
und wo nicht. Und er weiß auch, wann es Zeit ist, zu han-
deln. Ein Blick in sein Aufgabengebiet.

Nachrichten und Termine

Die Bürgermeisterin gratuliert

Lisa Junghans feierte am 28. Juli ihren 90. Geburtstag und 
wurde von Bürgermeisterin Dorothee Obst mit einem Blu-
menstrauß überrascht.  Foto: Pflegeheim „Am Pfarrwald“

Den Eheleuten Stephan und Christine Glöckner 

Zum 70. Geburtstag
Herrn Jochen Möckel am 01.09. in Leutersbach
Herrn Erhard Rimkus am 01.09. in Kirchberg
Herrn Roland Bernhardt am 05.09 in Cunersdorf
Frau Gisela Klinkert am 05.09. in Kirchberg
Herrn Dittmar Neubauer am 10.09. in Leutersbach
Frau Eveline Leistner am 23.09. in Kirchberg
Herrn Ullrich Möckel am 24.09. in Kirchberg
Frau Brigitte Claus am 28.09. in Wolfersgrün
Herrn Dr. Diethard Weichsel am 29.09. in Stangengrün

Zum 75. Geburtstag
Herrn Peter Rahn am 03.09. in Kirchberg
Herrn Gerald Rieger am 12.09. in Saupersdorf
Frau Ingeborg Thettmeyer am 18.09. in Stangengrün
Frau Rosemarie Müller am 30.09. in Kirchberg

Zum 80. Geburtstag
Herrn Dieter Reinhold am 02.09. in Kirchberg
Frau Hannelore Haußig am 13.09. in Kirchberg
Herrn Dieter Geßner am 14.09. in Kirchberg
Frau Karin Erstling am 15.09. in Saupersdorf
Frau Brigitta Gerisch am 15.09. in Wolfersgrün
Herrn Peter Stoje am 21.09. in Kirchberg
Frau Dr. Brigitte Georgi am 24.09. in Kirchberg
Frau Christine Bürger am 27.09. in Cunersdorf

Zum 85. Geburtstag
Herrn Gotthold Graupner am 22.09. in Stangengrün

Zum 90. Geburtstag
Frau Inge Keller am 04.09. in Kirchberg

Zum 95. Geburtstag
Frau Marga Reuter am 18.09. in Kirchberg
Frau Annelore Prause am 19.09. in Kirchberg
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mer im Vordergrund, aber wenn Gefahr in Verzug ist, muss 
gehandelt werden“, sagt er.
Auch in den kommenden Monaten wird Jens Wegner noch 
für die Ersterfassung der kommunalen Bäume unterwegs 
sein. Eine spannende Arbeit, für die er Unterstützung ge-
brauchen kann, beispielsweise in Form eines Bundesfrei-
willigendienstes oder eines Praktikums. Interesse? Dann 
melden Sie sich einfach in der Personalabteilung der Stadt-
verwaltung Kirchberg, bei Frau Steinbach, Telefon: 037602 
83-112, E-Mail: julia.steinbach@kirchberg.de.
Übrigens: Nicht nur Kommunen, auch private Baumeigen-
tümer müssen ihrer Verkehrssicherungspflicht nachkom-
men. Haben Sie Fragen dazu, dann können Sie sich gern an 
Jens Wegner wenden, E-Mail: jens.wegner@kirchberg.de, 
Telefon 037602 83179.

Katrin Uhlig,
Öffentlichkeitsarbeit

Einhaltung von Besucherregeln im 
Welterbegebiet Hoher Forst

Seit dem Jahr 2003 existiert der 6,2 Kilometer 
lange Rundwanderweg des Natur- und Berg-
baulehrpfades im Bodendenkmalgebiet des 
Hohen Forstes, ausgezeichnet im Jahr 2019 
als Welterbestandort Montanregion Erzge-
birge. Dieser Wanderweg im Gebiet des Sach-
senforstes wird mit dessen Genehmigung von 
den Kirchberger Natur- und Heimatfreunden 
gepflegt und für Wanderer begehbar gehalten. 

Seit Anbeginn werden von uns auf der gesamten Trassierung 
mit seinen Höhepunkten „Engländerstolln“, Pingenzug 
„Martin-Römer-Stolln“, Turmhügelburg, wüste Bergstadt 
Fürstenberg sowie elf Schautafeln für Heimatgeschichte, 
Bergbau- und Naturschutz und fünf Sitzgruppen alle Wege 
und Orte für Besucher zugänglich gehalten.
In ehrenamtlicher Arbeit und großem Zeitaufwand mähen 
unsere Vereinsmitglieder auf der gesamten Länge den Wan-
derweg, halten die Bodendenkmalrelikte von Kraut- und 
Baumaufwuchs frei und beräumen laufend die Ast- und 
Baumwürfe durch Sturmschäden, Borkenkäferbefall und 
Schneebruchschäden. Auf dem gesamten Areal unseres 
Welterbeobjektes sind jährlich hunderte Besucher allein un-
terwegs oder werden durch uns bei geführten Wanderungen 
mit allen Details zur Geschichte vertraut gemacht.
Die meisten Besucher, die auf dem Lehrpfad unterwegs sind, 
achten die vorhandenen, einmaligen und geschaffenen Stät-
ten des Bergbauareals mit seinen Naturschönheiten und un-
sere Heimat. Leider gibt es aber auch wenige Mitmenschen, 
die sich nicht an die Regeln halten und beim Reiten mit Pfer-
den oder auf dem Mountainbikefahrrädern große Schäden 
auf den Wanderwegen verursachen. Auf der Schautafel 1 
am Beginn unseres Rundwanderweges mit der gesamten 
Streckenführung sind klare Besucherregeln aufgeführt, wie 
man sich im Gebiet des Hohen Forstes verhalten muss.

Besucherregeln auf der 
Schautafel 1 des Na-
tur- und Bergbaulehr-
pfades. 

Speziell für Reiter ist durch das Gebiet von Burkersdorf über 
Hartmannsdorf Richtung Saupersdorf ein Reitweg vom 
Sachsenforst ausgewiesen. Für Fahrradfahrer kann durch-
gängig die Wiesenburger Landstraße und der Kleine Flügel 
zum Durchqueren genutzt werden. 

Baumkontrolleur Jens Wegner zeigt einen Lackporling, der 
sich am Stumpf einer ehemals zweistämmigen Linde ausge-
breitet hat. Der Baumschädling verursacht die Weißfäule und 
kann die Stand- und Bruchsicherheit eines Baum beeinflus-
sen. Ein Überspringen des Pilzes auf den gesunden Stamm ist 
möglich. Deshalb steht die Linde unter Beobachtung.
 Foto: Katrin Uhlig

Etwa 3000 Bäume, darunter Eichen, Linden, Ahornbäume, 
Buchen und Platanen stehen in Kirchberg, Hartmanns-
dorf, Crinitzberg und Hirschfeld auf kommunalem Grund. 
Und sie alle müssen regelmäßig auf schädlichen Befall oder 
andere Mängel hin kontrolliert werden, um die Verkehrssi-
cherheit zu gewährleisten. „Jede Kommune muss dieser Ver-
kehrssicherungspflicht nachkommen“, sagt Jens Wegner. Er 
ist der Baumkontrolleur der Stadtverwaltung Kirchberg.
Seit Wochen ist der 47-Jährige unterwegs, um die kom-
munalen Bäume zu erfassen, sie auf ihren Zustand hin zu 
kontrollieren und sie in ein Baumkataster einzutragen. „Als 
Baumkontrolleur muss man kein Förster sein, aber den-
noch ausreichend Fachwissen mitbringen, bestimmte Vor-
aussetzungen erfüllen sowie eine Prüfung zum Beispiel an 
der Forstlichen Hochschule Tharandt erfolgreich abgelegt 
haben, um seine Aufgaben fachgerecht und eigenverant-
wortlich zu erledigen“, erklärt er.
Der Experte in Sachen Bäume muss die Art und den Um-
fang von Schäden am Baum erkennen und beurteilen, um 
den weiteren Handlungsbedarf festzulegen. Er muss ein-
schätzen, ob eine Verkehrsgefährdung gegeben ist und wie 
dringend Maßnahmen am Baum vorgenommen werden 
müssen. Er muss einen Pilzbefall, z. B. durch den sehr ge-
fährlichen Brandkrustenpilz, identifizieren. Und er muss die 
Baumkrankheiten kennen.
Doch wie geht Jens Wegner vor? „Die Grundlage ist, erst ein-
mal alle Bäume zu erfassen und sie zu kontrollieren. Dabei 
werden die Bäume durch eine ‚fachlich qualifizierte Inau-
genscheinnahme vom Boden aus begutachtet‘, wie es kor-
rekt heißt“, erklärt er. Geachtet wird auf die Wurzeln, den 
Stammfuß, den Stamm und natürlich auf die Baumkrone. 
Mit einem Maßband wird der Stammumfang gemessen, mit 
einem Sondierstab wird kontrolliert, wie tief zum Beispiel 
eine Asthöhlung ist und mit dem Schonhammer wird der 
Baum abklopft, um zu hören, ob dieser innen hohl ist. Alle 
Daten werden in ein digitales Baumkataster eingetragen. 
Das ist eine Art Katalog über alle vorhandenen Bäume. Jeder 
Baum erhält dabei eine Nummer.
„Meine Aufgabe ist es dann zu erkennen, ob eine genaue-
re Untersuchungen notwendig ist und somit weitere Maß-
nahmen ergriffen werden müssen“, berichtet Jens Wegner. 
Wichtig sind vor allem Zusatzkontrollen nach extremen Wit-
terungsereignissen oder nach erheblichen Veränderungen 
im Baumumfeld. „Der Erhalt eines Baumes steht dabei im-
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Zeitnah gibt es zusätzlich noch speziell für Mountainbike-
fahrer an bestimmten Wegen Schilder, um zu Informieren, 
wo man fahren darf und wo nicht. Als Betreiber des Na-
tur- und Bergbaulehrpfades „Zum Hohen Forst“ und zum 
Schutz des Bodendenkmales hoffen wir, dass in Zukunft 
unsere ehrenamtliche Arbeit und die Wissensvermittlung 
beim Erkunden des Welterbeobjektes von allen Besuchern 
gewürdigt wird.

Mit herzlichem Glückauf

Wolfgang Prehl,
Vorsitzender der Kirchberger Natur- und Heimatfreunde

Ernst-Schneller-Grundschule:  
Hurra, Wandertag!

Am 8. Juli 2021 fand der Wandertag der Klassen 3 statt. Die 
Kinder freuten sich riesig die Gegend um Kirchberg zu er-
kunden. Diesmal hieß unser Ziel Saupersdorfer Park. Auch 
der Regen konnte uns nicht stoppen. Mit Schirm, Regen-
jacke und Gummistiefeln waren wir gut gerüstet. Munter 
durchforsteten die Kinder den Park und machten die eine 
oder andere Entdeckung. Natürlich durfte ein gemütliches 
Picknick im Trockenen nicht fehlen.

 Foto: Grundschule Kirchberg

Selbst auf dem Rückweg sprühten die Kinder vor Energie. 
So gab es einen spontanen Abstecher zum Geiersberg und 
unserer Crosslaufstrecke. Nichts hielt unsere Schüler mehr 
auf! Nach jubelnder Begeisterung holten wir etwas unerwar-
tet den Crosslaufwettbewerb, der aufgrund von Corona im 
Herbst ausfallen musste, nach.

An dieser Stelle gratulieren wir noch einmal den Erstplat-
zierten:

Mädchen Jungen
1. Platz Naemi Mats
2. Platz Emma Finn
3. Platz N. Nick

Das war von allen Teilnehmern eine herausragende Leis-
tung. Zufrieden ging es dann wieder zur Schule.

Ernst-Schneller-Grundschule Kirchberg

Kita „Kinderland“: Schlaufüchse  
feiern Indianer-Zuckertütenfest

Für die Schlaufüchse - die Vorschul-
kinder der Kita „Kinderland“ - fand 
am 22. Juli 2021 das traditionelle Zu-
ckertütenfest statt. 

Vor dem anstehenden Schulanfang konnten wir hierbei ge-
meinsam auf fünf schöne Kindergartenjahre zurückblicken.

Unter dem Motto: „Ein Tag bei den Indianern“ wurde für die 
Kinder ein buntes Programm auf die Beine gestellt. Nach der 
Begrüßung durch den Häuptling in seinem Tipi war es den 
Kindern möglich, verschiedene Stationen zu erkunden. Ge-
schminkt als kleine Indianer wurden Stirnbänder und Indi-
aca gebastelt sowie Gold geschürft. Mit einer Indianertaufe 
wurde das erfolgreich absolvierte Vorschuljahr besiegelt.
Nach einem leckeren Mittagessen vom Grillbuffet leitete 
eine Schatzkarte die Kinder auf der Suche nach dem Zucker-
tütenbaum. Mit viel Orientierungssinn – wie Schlaufüchse 
eben sind – wurde der Zuckertütenbaum schnell gefunden 
und jedes Kind konnte sich an einer Zuckertüte erfreuen.
Zum Abschluss schickten die Kinder gemeinsam mit ihren 
Eltern ihre Wünsche für die anstehende Schulzeit mit einem 
Luftballon in den Himmel.

 Foto: Luzie Thiele

Bedanken möchten wir uns beim Feuerwehrverein Burkers-
dorf, die uns für dieses gelungene Fest die Hüpfburg zur Ver-
fügung gestellt haben, sowie bei Frau Berthold, die mit ihren 
selbstgemachten Eisbechern die Kinder überraschte.

Das Team der Kita „Kinderland“

Einladung zum Treffen  
der Interessengemeinschaft  

Ortschronik
Am Montag, dem 13.09.2021, um 19.00 Uhr, findet in der 
ehemaligen Schule ein Treffen der Interessengemeinschaft 
Ortschronik statt.
Interessierte Bürgerinnen und Bürger sind herzlich einge-
laden!
Hinweis: Wir bitten um Beachtung der Corona-Regeln!

Günter Bachmann,
Ortsvorsteher Leutersbach

Ortsbegehung in Leutersbach
Am Freitag, dem 10. September findet in Leutersbach eine 
gemeinsame Ortsbegehung durch den Ortschaftsrat und die 
Bürgermeisterin, Frau Dorothee Obst, statt.
Beginn: 17.00 Uhr am Ortseingang aus Richtung Kirchberg 
(Tischlerei Weber)
Ende: ca. 18.30 Uhr am Ortsausgang in Richtung Hart-
mannsdorf (Großer Teich)
Alle Bürgerinnen und Bürger sind eingeladen, ihre Anliegen 
und Fragen direkt vor Ort vorzubringen.

Günter Bachmann,
Ortsvorsteher Leutersbach
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Das Schadstoffmobil auf Herbsttour
Das Schadstoffmobil ist im September und Oktober in den 
Städten und Gemeinden des Landkreises Zwickau unter-
wegs. Jeder Einwohner kann dort bis zu zehn Kilogramm 
haushaltsüblicher Chemikalien, wie Nagellack, Sekunden-
kleber oder Pflanzenschutzmittel abgeben.

Hinweise:
- Die Annahme erfolgt kostenfrei, da die Entsorgungskos-

ten in der Sockelgebühr enthalten sind.
- Auch Gewerbe dürfen geringe Mengen haushaltsübli-

cher Schadstoffe anliefern.
- Stoffe bitte nicht mischen und dem Personal am Schad-

stoffmobil persönlich im Originalbehälter abgeben.

Von der Annahme ausgeschlossen sind:
- Innenwandfarbe (ausgetrocknet): Restabfall
- Speiseöl (gebunden zum Beispiel mit Sägespänen): Re-

stabfall
- leere Behälter: Gelbe Tonne
- Bauabfälle (auch wenn sie schadstoffbelastet sind): zuge-

lassene Entsorgungsfachbetriebe
- Energiesparlampen und Batterien/Akkus: Elektro(nik)-

Altgeräteentsorgung/Handel
- Explosivstoffe und Gasflaschen: zugelassene Entsor-

gungsfachbetriebe

Im Entsorgungsgebiet Chemnitzer Land werden zusätzlich 
Elektro(nik)-Altgeräte angenommen. Die Abgabe darf nur 
direkt beim Personal erfolgen.
Zusätzlich steht das Schadstoffmobil immer am zweiten 
Samstag im Monat von 9.00 bis 12.00 Uhr auf dem Platz der 
Völkerfreundschaft in Zwickau. Die nächsten Termine dafür 
sind am 11. September sowie 9. Oktober 2021.
Die Nutzung der Entsorgungsmöglichkeiten ist nur unter 
strikter Einhaltung folgender Regelungen möglich:
- Zu Personal und weiteren Kunden ist jederzeit ein Si-

cherheitsabstand von anderthalb Metern einzuhalten.
- Personen, die Symptome einer Erkältungskrankheit 

zeigen, ist die Inanspruchnahme untersagt.
- Den Anweisungen des Personals ist Folge zu leisten.

Geringe Verschiebungen im Zeitplan aufgrund von Bau-
maßnahmen und Umleitungen sind möglich.

Die Termine für Kirchberg und die Ortsteile
Mittwoch, 27.10.2021
14.00 - 15.00 Uhr, Kirchberg, Borbergweg/Ernst-Schneller-
Straße (Festplatz)
Mittwoch, 27.10.2021
12.30 - 13.00 Uhr, Kirchberg OT Cunersdorf, Kirchberger 
Straße bei HNr. 11 (Marktplatz)
Mittwoch, 27.10.2021
10.30 - 11.00 Uhr, Kirchberg OT Leutersbach, Hauptstraße 
45 (Parkplatz)
Mittwoch, 27.10.2021
11.30 - 12.00 Uhr, Kirchberg OT Saupersdorf, Leutersbacher 
Weg neben HNr. 1 (Parkplatz)
Mittwoch, 27.10.2021
17.00 - 18.00 Uhr, Kirchberg OT Stangengrün, Am Eisenberg 
gegenüber HNr. 1 (Parkplatz Weißes Haus)
Mittwoch, 27.10.2021
15.30 - 16.30 Uhr, Kirchberg OT Wolfersgrün, Dorfstraße 24A 
(Gemeindeamt)

Amt für Abfallwirtschaft,
Landratsamt des Landkreises Zwickau

Einladung zu Seminaren  
„sicher mobil“ in Kirchberg

Der Auto Club Europa ACE bietet in diesem Jahr wieder die 
Seminare „sicher mobil“ für ältere noch aktive Verkehrsteil-
nehmer an. Schwerpunkt der Seminare bilden die seit Jah-
ren eingetretenen Veränderungen in der StVO einschließlich 
der Novelle der StVO 2021, die voraussichtlich noch bis zu 
den Bundestagswahlen in Kraft treten sollen. Eingeschlos-
sen sind Ausführungen zur Fahrzeugsicherheit und zu mo-
dernen Fahrerassistenzsystemen und Hinweise zur Kom-
pensation altersbedingter Defizite beim Autofahren. Die 
vor langer Zeit in der Fahrschule erworbenen Kenntnisse 
sollen aktualisiert und Hinweise für ein sicheres, unfallfrei-
es Fahren im Alter erarbeitet werden. Beginn der Veranstal-
tungsserie ist am Dienstag, dem 05.10.2021 um 10.00 Uhr 
im Ratssaal des Rathauses Kirchberg. Der Lehrgang umfasst 
zehn Veranstaltungen zu 90 Minuten, jeweils einmal wö-
chentlich. Die Veranstaltungen führt Herr Dipl.-Ing. Chris-
tian Coch vom Auto Club Europa e. V. ACE durch. Im Rahmen 
der Seminare wird eine Veranstaltung zum richtigen Verhal-
ten bei einem Verkehrsunfall und zur Ersten Hilfe angeboten. 
Die Teilnehmer erhalten nach vollständiger Absolvierung der 
Veranstaltungen eine Teilnahmeurkunde. Für die Teilnehmer 
entsteht ein Unkostenbeitrag von 15 Euro. Wenn Sie Interesse 
an der Veranstaltungsserie haben, bitten wir Sie, sich in der 
Stadtverwaltung anzumelden, Telefon 037602 83200. Voraus-
setzung für die Durchführung des Seminars sind die in die-
sem Zeitraum geltenden Verordnungen des Landkreises. Im 
Rathaus gelten die allgemeinen Hygienevorschriften.

Christian Coch,
Verkehrsmoderator des ACE

Schöne Zweiraumwohnung  
in Saupersdorf in ruhiger Lage

Wer eine ruhige Lage und einen Blick ins Grüne schätzt, ist 
in Saupersdorf genau richtig. Im Leutersbacher Weg 3 war-
tet eine schöne Zweiraumwohnung auf neue Mieter. Wie-
sen, Wälder und Wanderwege sind in nur wenigen Minuten 
erreichbar - perfekt für alle, die auch rund um ihr zu Hause 
Ruhe und Erholung suchen. Die Wohnung ist etwa 55 Qua-
dratmeter groß, das Bad verfügt über eine Wanne. Interes-
se? Dann melden Sie sich gern bei der Kommunalen Woh-
nungsgesellschaft Kirchberg mbH, Bahnhofstraße 14, 08107 
Kirchberg, Telefon: 037602 7300.
Weitere Informationen und Wohnungsangebote finden Sie 
unter www.kwg-kirchberg.de.

Kommunale Wohnungsgesellschaft Kirchberg mbH
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Termin der Rentenberatung
Um eine wohnortnahe Betreuung der Versicherten und 
Rentner der Deutschen Rentenversicherung zu gewähr-
leisten, führt der ehrenamtliche Versichertenberater, Karl-
Heinz Madlung, regelmäßig Sprechstunden in Kirchberg 
durch. Die Beratungstermine finden im Rathaus Kirchberg, 
Raum 104, 1. Etage statt. Um Wartezeiten zu vermeiden, 
ist stets eine telefonische Anmeldung unter 03761 4212122 
oder 0151 41803769 erforderlich. Die nächste Beratung ist 
am 28.09.2019.

Karl-Heinz Madlung,
Versichertenberater

ADAC prüft Bremsen und  
Stoßdämpfer auf dem Festplatz  

in Kirchberg
Der ADAC wird am 16. und 17. September wieder Bremsen, 
Stoßdämpfer sowie nach technischer Möglichkeit Brems-
flüssigkeit oder den Ladezustand der Batterie prüfen. Der 
Prüfzug steht an beiden Tagen jeweils von 10.00 bis 
13.00 Uhr und von 14.00 bis 18.00 Uhr auf dem Festplatz in 
Kirchberg.
Alle interessierten Kraftfahrer erhalten eine kostenfreie Prü-
fung ihrer Wahl. Für ADAC-Mitglieder steht das gesamte 
Programm zur Verfügung.
Mit Hilfe der mordernen Diagnosetechnik können Mängel 
am Fahrzeug entdeckt werden. Die Messergebnisse werden 
dem Fahrzeugführer als Computerausdruck mitgegeben. 
Mit diesem Prüfprotokoll und der entsprechenden Beratung 
durch den Prüfer kann der Fahrzeughalter bei Bedarf seiner 
Werkstatt einen gezielten Reparaturauftrag erteilen.
Die Prüfungen erfolgen aufgrund von behördlichen Vorga-
ben unter erhöhten Sicherheits- und Hygienebedingungen, 
was zu längeren Wartezeiten führen kann. Kunden und Mit-
glieder mit akuten Krankheitssymptomen werden gebeten, 
von einem Besuch abzusehen.

Reinhard Neike,
Prüfdienst im Auftrag des ADAC Sachsen

Barrierefreies Bauen - 
 Lieblingsplätze für alle

Uneingeschränkt ins Schwimmbad oder Kino gehen, eine 
Gaststätte oder ein Museum besuchen – für Menschen mit 
Behinderungen ist dies oft nicht möglich. Viele dieser Ein-
richtungen sind für Menschen im Rollstuhl oder mit einer 
Gehbehinderung nicht zugänglich oder die angebotenen 
Informationen für hör- und sehbehinderte Menschen nicht 
verfügbar. Dabei ist ein Abbau von Barrieren nicht nur für 
Menschen mit Behinderungen notwendig, sondern erleich-
tert auch jungen Familien oder älteren Menschen den Alltag.
Der Freistaat Sachsen fördert deshalb kleine Investitionen 
zum Abbau bestehender baulicher Barrieren in öffentlich 
zugänglichen Gebäuden und Einrichtungen, um diese Orte 
zu „Lieblingsplätzen für alle“ zu machen. Dazu gehören 
insbesondere Einrichtungen im Kultur-, Freizeit-, Bildungs- 
und Gesundheitsbereich sowie in der Gastronomie. 25 Pro-
zent der Fördermittel stehen für ambulante Arzt- und Zahn-
arztpraxen zur Verfügung. Gefördert werden zum Beispiel 
der Einbau von Automatiktüren, die Schaffung von barrie-
refreien Zuwegungen oder barrierefreien Sanitäranlagen so-
wie mobile oder feste Rampen und zum Teil auch spezielle 

Lifte. Förderfähig sind darüber hinaus induktive Höranla-
gen, Audio-Guides, Tastmodelle und insbesondere für am-
bulante Arzt- und Zahnarztpraxen medizinische Geräte, die 
speziell der Behandlung von Menschen mit Behinderungen 
dienen.
Pro Vorhaben können maximal 25.000 Euro beantragt wer-
den. Es werden bis zu 100 Prozent der zuwendungsfähigen 
Ausgaben gefördert. Der vollständige Förderantrag mit al-
len Anhängen und Unterlagen kann ab sofort eingereicht 
werden. Anträge, die nicht fristgerecht und vollständig ein-
gesandt werden, können nicht berücksichtigt werden. Die 
Frist für die Antragstellung läuft bis zum 29. Oktober 2021.
Die Anträge sind zu senden an:
Landratsamt Zwickau
Sozialamt
Bereich Förderung
Werdauer Straße 62 (Haus 1)
08056 Zwickau
Die geförderten Projekte müssen 2022 umgesetzt werden.
Sind Sie unsicher, welche Maßnahme zur Schaffung von 
Barrierefreiheit in Ihrer Einrichtung oder an Ihrem Gebäu-
de möglich ist? Das „Beratungszentrum für Barrierefreies 
Planen und Bauen“ berät Sie gern und kostenfrei. Der Kon-
takt zum Beratungszentrum sowie weitere Informationen 
zum Förderprogramm und das Antragsformular sind unter  
www.landkreis-zwickau.de/lieblingsplaetze2022 abrufbar.
Bei Fragen zum Förderprogramm wenden Sie sich bit-
te an den Bereich „Förderung“ unter der Mailadresse  
sozialamt@landkreis-zwickau.de oder telefonisch an 0375 
4402-22121.

Büro für Chancengleichheit,
Landratsamt des Landkreises Zwickau

Blutspendetermin im September
Dienstag, 28.  September 2021
14.30 – 19.00 Uhr, Kirchberg, Grundschule, Schulstr. 4, Nähe 
Rathaus
Eine Terminreservierung für alle DRK-Blutspende-Termine 
ist erforderlich. Sie kann unter 
https://terminreservierung.blutspende-nordost.de/ 
erfolgen oder auch über die kostenlose Hotline 0800 
1194911. Weitere Blutspendetermine finden Sie unter 
www.blutspende.de.

Deutsches Rotes Kreuz

Sachspendensammlung für Ukraine
Zusammen mit dem Missionswerk “Friedensbote” führen 
wir nun schon zum 15. Mal im September eine Spenden-
sammlung durch, die für bedürftige Menschen in der Uk-
raine gedacht ist. Der Transport erfolgt wieder per LKW, die 
Verteilung der Güter in der Ukraine durch Mitarbeiter des 
“Friedensboten” und Gemeinden dort, mit denen der Ver-
ein zusammenarbeitet. Gerne denken wir an die Aktionen 
der letzten Jahre zurück, welche von den Kirchberger Bür-
gerinnen und Bürgern sehr rege genutzt wurden. Was mit 
einer Kleiderspendenaktion im Jahre 2007 begann ist stetig 
gewachsen und längst werden nicht mehr nur Kleidungs-
stücke auf die Reise geschickt. In den vergangenen Jahren 
konnte ein nicht unerhebliches Volumen von tausenden Ba-
nanenkartons gepackt werden! Dieses Interesse zeigt, dass 
den Bürgern unserer Stadt die Not und Armut anderer Men-
schen in der Welt nicht egal ist.
Wir hoffen und wünschen uns auch in diesem Jahr, dass 
wieder viele abgelegte oder ungenutzte Sachen auf die Reise 
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Neues  
aus dem Mehrgenerationenhaus

Rückblick und Ausblick:  
Ferienprogramm Sommer 2021

Viele Mädchen und Jungen erlebten in den 
ersten zwei Sommerferienwochen ein ab-
wechslungsreiches Ferienprogramm im 
„Haus der Parität“. Aktive Vormittage wie 
ein Ausflug in den Walderlebnisgarten Eich, 
der Besuch des Indianercamps oder eine 
Wanderung zu den Quarksteinen wurden 
durch mehrere Kreativangebote ergänzt. So 
wurden beispielsweise Vogelhäuser oder In-
sektenhotels (siehe Foto) gestaltet, die nun 
viele Gärten verschönern und Vögeln und 
Bienen Unterschlupf bieten.

Zusätzlich zu den bereits stattgefundenen Aktionen bieten wir 
in der letzten Ferienwoche drei weitere Kreativangebote an:
Montag, 30.08. Korbflechten mit Peddigrohr
Dienstag, 31.08. Drahtmännchen basteln
Mittwoch, 01.09. Nassfilzen
Die Workshops finden in der Zeit zwischen 9.00 und 
12.00 Uhr statt. Die Teilnehmergebühr beträgt 5 Euro und 
beinhaltet das Bastelmaterial sowie ein Obstfrühstück und 
Getränke. Eine persönliche Anmeldung ist unbedingt erfor-
derlich.

Ausblick I: Neue Kurse für Kinder, Jugendliche und Fami-
lien

Offener Kreativtreff für Kin-
der und Jugendliche, diens-
tags zwischen 14.00 und 
17.00 Uhr, flexibles Kommen 
und Gehen - kostenfreies 
Kreativangebot für Mädchen 
und Jungen mit fachlicher 
Begleitung ohne Voranmel-
dung

Krümelcafé ab 20.9., montags in der geraden Kalenderwo-
che 15.00 bis 17.00 Uhr, Angebot für Eltern mit Kindern - 
Austausch für Eltern, Spiel- und Begegnungsmöglichkeiten 
für Kinder
Gartenzwerge ab 15.9., mittwochs 15.00 bis 16.00 Uhr - Gar-
tenprojekt für Kinder zwischen 4 und 7 Jahren im Garten des 
Familienzentrums
Freundetage - verbringt einen erlebnisreichen Nachmittag 
mit euren Freunden im Familienzentrum (auf Anfrage)

in die Ukraine gehen und diese dann noch vor Weihnachten 
eintreffen, um etwas Freude zu bereiten.
An dieser Stelle möchten wir darauf hinweisen, dass die 
Spendensammlung nicht mit einer Lumpenentsorgung zu 
verwechseln ist! Die Zollbestimmungen wurden in den letz-
ten Jahren drastisch verschärft. So kann zum Beispiel ein 
einziger verschmutzter oder kaputter Gegenstand beim Zoll 
zur Ablehnung der ganzen LKW-Ladung führen! Bitte be-
denken Sie das.
Was wird gesammelt?
Gebraucht, aber gut erhalten: Bekleidung, Schuhe, Bettwä-
sche, Handtücher, Gardinen, Waschmaschinen, Matratzen, 
Decken, intakte Fahrräder, Werkzeuge, Hygieneartikel: (Sei-
fe, Zahnpasta, Zahnbürsten usw. -Neuware!), Schreibmate-
rial: (Schulhefte, Bleistifte, Schreibblöcke – Neuware! )
Nach vorheriger Absprache:
Gehwagen, Gehhilfen, Rollstühle, Trockner, Kühlschränke, 
Elektro- und Gasherde bzw. Holzöfen, sanitäre Gegenstän-
de (Toiletten, Waschbecken, Duschen und Duschwände, 
Armaturen), Kinderwagen, Pflegebetten, Lebensmittel aller 
Art (Mindesthaltbarkeitsdatum 6 Monate!)
Was wird nicht gesammelt?
Medikamente, Möbel, Autoreifen, Geschirr, Bücher
Ort und Zeit: Die Sammlung findet am Samstag, dem  
25. September von 9.00 - 17.00 Uhr im Kellerraum der Evan-
gelisch-Freikirchlichen Gemeinde in der Bahnhofstraße 8 
statt. Sie können auf das Grundstück (Einfahrt rechts, gro-
ßer Parkplatz) fahren. Dort ist auf der Hauslängsseite auch 
der Kellereingang.
Die Verpackung: Man muss nicht selbst für die Verpackung 
sorgen. Wie immer man die Dinge ins Gemeindehaus bringt, 
sie werden dort von Mitarbeitern entgegengenommen und 
transportfähig verpackt.
Transportkosten: Die ganze Aktion wird über Spenden finan-
ziert. Wer sich daran beteiligen will, findet im Abgaberaum eine 
entsprechende Box, in die man einen Beitrag einwerfen kann.
Kontakt: Familie Fink 037602 18699
Evang,-Freik. Gemeinde Kirchberg, Brüdergemeinde und 
Missionswerk Friedensbote

Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde

Jagdgenossenschaft Cunersdorf: 
Einladung  

zur Mitgliederversammlung
Am Montag, dem 20. September 2021, findet um 19.00 Uhr 
im Feuerwehrgerätehaus Cunersdorf die Mitgliederver-
sammlung der Jagdgenossenschaft statt.
Tagesordnung:
1. Begrüßung durch den Jagdvorsteher
2. Bestätigung der Tagesordnung
3. Informationen des Jagdvorstandes
4. Informationen der Jagdpächter
5. Bericht des Kassenführers und Entlastung des Jagdvor-

standes
6. Diskussion und Meinungsaustausch
7. Schlusswort

Eingeladen sind alle Grundeigentümer der Gemarkung Cu-
nersdorf und Kirchberg (nördlicher Teil), die jagdlich be-
wirtschaftete Fläche besitzen.
Zu dieser Versammlung lädt der Vorstand der Jagdgenossen-
schaft Cunersdorf recht herzlich ein.

Dr. Uwe Wünsch,
Jagdvorsteher
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Seniorennachmittag - donnerstags in der ungeraden KW
Zusätzliche Angebote und Veranstaltungen
Babymassage - Zeiten erfragen Sie bitte telefonisch
Kindergeburtstagsfeiern - Zeiten und Ablauf erfragen Sie 
bitte telefonisch
Flexible Kinderbetreuung durch unsere zertifizierte Tages-
mutter beispielsweise während unseres Kursangebotes, bei 
Behördengängen oder Arztbesuchen oder bei arbeits- oder 
krankheitsbedingten Notfällen.
Second-Hand-Laden für Kinderbekleidung - während un-
serer Öffnungszeiten
Elternberatung - Zeiten erfragen Sie bitte telefonisch
Unsere pädagogischen Fachkräfte unterstützen Sie mit Rat 
bei Themen rund um die Entwicklung Ihres Kindes und Fra-
gen zur Erziehung.
Volkshochschule Smartphone-Grundkurs
Dieser Kurs richtet sich an alle, die ein Android-Smartphone 
nutzen und den Umgang mit dem Gerät erlernen bzw. fes-
tigen wollen. Frau Rommy Koppmann ist die Dozentin und 
hat schon diverse Smartphonekurse seitens der VHS geleitet.
Kurs 1: 01.09. - 06.10. (mittwochs 14.00 - 16.00 Uhr)
Kurs 2: 20.10. - 01.12. (mittwochs 14.00 - 16.00 Uhr)
Weitere Informationen (Details, Regelungen bzgl. der Pan-
demie, Anmeldung usw.) entnehmen Sie bitte:
- über die Homepage der VHS https://www.vhs-zwickau.de
- telefonisch bei der VHS unter: 0375 4402-23801
Das Team des Familienzentrums ist von Montag bis Don-
nerstag zwischen 8.00 und 16.00 Uhr erreichbar.
Telefon: 037602 66509 oder mobil unter 0151 65456178
E-Mail: familienzentrum@sbbz.de

Das Team vom SBBZ e. V. Familienzentrum/Mehrgeneratio-
nenhaus Kirchberg

Fachtag für bürgerschaftliches  
Engagement 2021 in Schneeberg

Die Corona-Pandemie und die damit verbundenen Ein-
schränkungen haben bis heute auch Auswirkungen auf das 
ehrenamtliche Engagement in Vereinen, Kirchgemeinden 
und Initiativen. Wie geht es jetzt weiter, wie sichern wir die 
Zukunft unserer Organisationen, was können wir aus der 
Krise lernen?
Um genau diese und weitere Themen rund um das Ehren-
amt in schwierigen Zeiten geht es beim 11. Fachtag für bür-
gerschaftliches Engagement, am Freitag, den 3. September 
2021 in Schneeberg.
Ehrenamtliche und hauptamtlich Engagierte, sowie alle am 
Thema Interessierten sind von 13.30 bis 19.00 Uhr in das 
Kulturzentrum „Goldner Sonne“ Schneeberg (Fürstenplatz 
5 in 08289 Schneeberg) eingeladen.
In Workshops werden u.a. die Motivation im und zum Eh-
renamt thematisiert, vereinsrechtliche Fragen diskutiert, 
Möglichkeiten der digitalen Mitgliederkommunikation vor-
gestellt und Tipps zur Mittelgewinnung für gemeinnützige 
Projekte gegeben.
Das vollständige Tagungsprogramm steht auf der Webseite 
www.slk-miltitz.de/Fachtage.html zur Verfügung. Die Teil-
nahme ist kostenfrei.
Der Fachtag wird vom Sächsischen Landeskuratorium 
Ländlicher Raum e. V. organisiert und findet in Kooperation 
mit der Ehrenamtsakademie der Evangelisch-Lutherischen 
Landeskirche Sachsens, dem Vereins- und Stiftungszentrum 
e. V., der Fachstelle Ehrenamt des Erzgebirgskreises und 
dem Christlich-Sozialen Bildungswerk Sachsen e. V. statt. 
Schirmherr ist der Sächsische Staatsminister für Regional-
entwicklung Thomas Schmidt.

Ausblick II: Kürbisfestival im „Haus der Parität“ vom 
14.-18. September
Dienstag, 14.09.
14.00 bis 17.00 Uhr, Offener Kreativtreff für Kinder und Ju-
gendliche - Kreatives Basteln und Gestalten rund um den 
Kürbis
Mittwoch, 15.09.
15.00 bis 16.00 Uhr, Beginn der Gartenzwerge-Herbstsaison 
mit einer Kürbisaktion
Donnerstag, 16.09.
17.00 bis 19.00 Uhr, Kürbissuppenvariationen im „Haus der 
Parität“
Freitag, 17.09.
14.00 bis 16.00 Uhr, Kürbislaternenbasteln für Kinder mit 
Eltern/Großeltern
Samstag, 18.09.
10.00 bis 13.00 Uhr, Kürbisbrunch für groß, klein, jung und 
älter (Anmeldung unbedingt erforderlich)
ACHTUNG liebe Kinder! Für unsere Kürbisfestwoche im 
September suchen wir
- den lustigsten Kürbis
- den kleinsten Kürbis
- den buntesten Kürbis
Auf die Gewinner wartet ein kleiner Preis, der zum Kirch-
berger Altstadtfest am 2. Oktober vergeben wird! Bitte bringt 
euren Kürbis bis zum 17. September im SBBZ e.V. Familien-
zentrum Kirchberg vorbei! Wir sind gespannt!

Ausblick III: NEUER KURS - „Einfach Fotos machen“

Ab Mittwoch, 29.09. um 16.00 bis 18.00 Uhr, danach 5 weite-
re Termine mittwochs in der ungeraden KW
Der Kurs richtet sich an alle HobbyfotografInnen, die ihr fo-
tografisches Geschick verbessern und ihre Fotos aufwerten 
möchten. Egal ob mit eigenem Smartphone, eigener Digi-
tal- oder Spiegelreflexkamera - Interessierte jeden Alters 
sind herzlich willkommen. Um eine Anmeldung zum Kurs 
wird gebeten.
Leitung: Annett Günther
Kosten: 25 Euro/6 Termine
Unser Programm im September
Beratung für Menschen mit Behinderung und deren An-
gehörige - montags zwischen 13.00 und 16.00 Uhr durch die 
Stadtmission Zwickau
Klöppeln - montags in der ungeraden KW zwischen 15.00 
und 17.00 Uhr
Frauentreff - dienstags 9.00 bis 12.00 Uhr
Zumba/Pilates - dienstags 19.00 bis 20.00 Uhr/20.00 bis 
21.00 Uhr
Flechten mit Peddigrohr - mittwochs 9.00 bis 12.00 Uhr
Kirchberger Mediencafé - Mittwoch, 15.09. 16.00 - 18.00 Uhr
Krümelfrühstück - donnerstags 9.30 bis 11.30 Uhr
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Die Schönburger Fahnen-
schwinger zeigen ihre Kunst 
genauso wie die Hupfdohlen 
und die Kampfsportler des 
Vereins San Yao Su. Neben 
einer sicher wieder spektaku-
lären Vorführung der Polizei-
Hunde-Stafffel wird in diesem 
Jahr auch die Polizei-Reiter-
Staffel ihr Können zeigen. Zu-
dem stellen Segelflieger und 
Drachenflieger ihren Sport 
vor. Ein Nachtwächter gibt 
die Programmhöhepunkte 
bekannt und zum Abschluss 
dürfen sich die Besucher auf 
eine Feuershow mit Ignis Draconis freuen.
Neben den bekannten konnten auch sehr viele neue Händ-
ler für Kirchberg begeistert werden. Auf die Besucher warten 
den ganzen Tag über viele Attraktionen und ein abwechs-
lungsreiches Angebot.
Der 2. Oktober sollte also schon jetzt rot markiert und für 
das Kirchberger Altstadtfest und die Berufsmesse reserviert 
werden.

Katrin Uhlig,
Öffentlichkeitsarbeit

Tag des offenen Denkmals:  
Welterbe Hoher Forst -  

„Montanregion Erzgebirge“
Wir laden herzlich ein zum Tag des offenen 
Denkmals am 12. September von 10.00 bis 
18.00 Uhr auf dem Zechenplatz unseres Na-
tur- und Bergbaulehrpfades „Zum Hohen 
Forst“. 

Die Kirchberger Natur- und Heimatfreunde werden Ihnen 
die Gelegenheit bieten, den so genannten „Engländerstolln“ 
zu besichtigen. Außerdem werden Bergbauinteresierten 
Einblicke in das seit der Eröffnung 2003 weiter aufgefahrene 
Stollnsystem des Vereinsbergwerkes geboten. Daneben gibt 
es vielfältige Angebote wie Schauschnitzen, einen Spiel-
stand für Kinder, Naturschutzberatung, Mineralien und Li-
teratur auf dem Zechenplatz am Vereinsbergwerk. Darüber 
hinaus informieren wir über unsere Vereinsarbeit ab dem 
Jahr 2000, dem Beginn der Herausstellung dieser einmali-
gen Bergbau - und Naturlandschaft in Sachsen sowie über 
unsere ehrenamtliche Arbeit.

Eine erlebnisreiche Veranstaltung für jung und alt - Impres-
sionen von 2020.  Foto: Kirchberger Bergbrüder

Diese Maßnahme wird mitfinanziert durch Steuermittel 
auf Grundlage des vom Sächsischen Landtag beschlosse-
nen Haushalts. Für Fragen und Anmeldungen steht SLK-
Mitarbeiterin Claudia Vater unter Telefon 034344 64810 
oder per E-Mail (engagement@slk-miltitz.de) gern zur Ver-
fügung.

Claudia Vater,
Sächsisches Landeskuratorium Ländlicher Raum e. V.

Schwimmkurs für Grund-  
und Förderschüler

Der Kreissportbund Zwickau bietet in den Herbstferien vom 
18.10. bis 29.10.2021 einen Schwimmkurs in der Glück-Auf-
Schwimmhalle an. In zehn Einheiten, täglich von 10.00 bis 
11.00 Uhr, wollen wir den Kindern die notwendigen Voraus-
setzungen vermitteln, um sich im Wasser sicher zu bewe-
gen. Der Kurs richtet sich an Schülerinnen und Schüler von 
Grund- und Förderschulen, die den regulären Schwimmun-
terricht des Schuljahres 2019/2020 als Nichtschwimmer 
beendet haben und von ihrer Schule einen Schwimmkurs-
Gutschein erhielten.
Der Kurs ist für maximal zehn Kinder ausgelegt. Anmeldung 
bis 30.09.2021 unter 0375 8189110.

Angy Thieme,
Vereinsberaterin Sportentwicklung

Veranstaltungen

Jetzt schon vormerken:  
Kirchberger Altstadtfest und  
Berufsmesse am 2. Oktober

Die Sommerferien sind noch nicht ganz vorbei, da klopft 
schon zaghaft der Herbst an. Und im Gepäck hat er einen 

absoluten Kirchberger Jah-
reshöhepunkt, den man 
keinesfalls verpassen sollte: 
Am 2. Oktober geht es zwi-
schen Meisterhaus und Kir-
che, Neu- und Altmarkt beim  
28. Altstadtfest hoch her. Pa-
rallel dazu findet im Rathaus 
die 4. Berufsausbildungsmesse 
statt. Von 11.00 bis 15.00 Uhr 
werden etwa 30 Unterneh-
men ihre Ausbildungsberufe 
vorstellen. Schüler, Eltern, 
Lehrer und alle Interessierten 
können sich so ein umfassen-
des Bild machen, mit den Mit-

arbeitern der Firmen und Einrichtungen ins Gespräch kom-
men und vielleicht sogar den ein oder anderen Ausbildungs-
vertrag festmachen.
Gefeiert wird dann von 13.00 bis 19.00 Uhr rund ums Rat-
haus - mit ganz besondere Leckerbissen und einem au-
ßergewöhnlichen Programm. Für musikalische Stimmung 
werden die Chamtzer Bossen, die Murmelmädchen und das 
Blasorchester des Christoph-Graupner-Gymnasiums sor-
gen. Die Kleinsten kommen natürlich auch auf ihre Kosten: 
Der Mäusezirkus und Jochen der Elefant sind für Überra-
schungen und Spaß zuständig.

 Foto: Matthias Trautmann

 Foto: Ignis Draconis
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Familiennachmittag  
im Freibad Rödelbachtal

 Foto: Pixabay

Sommer, Sonne, Spaß - Am 29. August 2021 wird es im Frei-
bad Rödelbachtal in Hartmannsdorf wieder bunt und fröh-
lich zugehen. Die Wasserwacht Hartmannsdorf lädt zum 
Familiennachmittag ein. Geplant sind Tauchwettbewerbe, 
eine Neptun-Taufe und eine Bastelstraße. Der Familien-
nachmittag findet in der Zeit von 14.00 bis 18.00 Uhr statt. 
Ab 18.00 Uhr besteht die Möglichkeit, das so genannte Stun-
denschwimmer- oder Totenkopfschwimmer-Abzeichen zu 
erwerben. Hier ist Ausdauer gefragt. Denn geschwommen 
werden muss eine Stunde am Stück.

Wasserwacht Hartmannsdorf

Hartmannsdorfer Kirmes  
mit Kabarettist Erik Lehmann und 

der Band Swagger

Auch für Speisen und Getränke sowie für die 
musikalische Unterhaltung ist gesorgt. Zu er-
reichen ist der Zechenplatz (Station 3) über 
den Zugang des Natur- und Bergbaulehrpfa-
des auf der Alten Wiesenburger Landstraße 
(Wegstrecke 10 Minuten) zwischen Einfahrt 
Wasserwerk und Krankenhaus oder Zufahrt
über die B 93, Kreuzung Kretschamweg, Burkers-
dorf, Richtung Forst. Dort werden Parkplät-
ze ausgeschildert. Auf Ihren Besuch freuen sich die 
Kirchberger Bergbrüder, Mitglied im Sächsischen Landes-
verband der Bergmanns-, Hütten- und Knappenvereine e. V.. 

Kirchberger Bergbrüder

Bastian Bandt gibt Konzert  
in der Kulturinsel

Lange war es still in der Kirchberger Kulturinsel. Konzerte 
wurden abgesagt und verschoben. Aber nun geht es wieder 
los. Am 17. September findet das bereits dreimal abgesagte 
Konzert von Bastian Bandt statt. Beginn ist 19.00 Uhr.

 Foto: Agentur

Bastian Bandt ist ein Liedermacher, der mit seiner Strahl-
kraft und Bühnenpräsenz in der Szene seinesgleichen sucht. 
Seine Melodien leicht und melodisch, seine Text tief und 
kantig. Und genauso trägt er sie auch vor. Melancholie und 
Lebensfreude liegen bei ihm so nah nebeneinander, dass sie 
ineinanderfließen. Er nimmt den Zuhörer mit auf eine Rei-
se zwischen seiner Heimat Uckermark und dem Rest seiner 
Welt, und die ist ohne Zweifel äußerst erlebenswert!
Die Plätze sind begrenzt, daher lohnt es sich, rechtzeitig 
Karten zu kaufen bzw. zu reservieren.
Auch die Konzerte von Bandana als Duo – Sound of Johnny 
Cash (23.10.) und WOHNZIMMER (13.11.) werden nachge-
holt.
Karte 15 € VVK/18 € AK

Anja Roocke,
Kirchberger Kulturinsel  Foto: Robert Jentzsch

Zur Hartmannsdorfer Kir-
mes am 17. September, 
19.00 Uhr auf dem Festplatz 
in Hartmannsdorf wird Ka-
barettist Erik Lehmann zu 
Gast sein. Seit 2004 spielte 
er sieben Soloprogramme. 
Nun präsentiert er noch 
einmal die besten Num-
mern aus seinen Program-
men. Und das Publikum 
darf fleißig mitmischen, 
denn das berühmt-berüch-
tigte Glücksrad steht mit 
auf der Bühne. So wird die 
Veranstaltung zu einem ein-
zigartigen Erlebnis, denn 
das Glück entscheidet, was 

gespielt wird. Außer natürlich, Herr Lehmann manipuliert 
mal wieder das Ergebnis. Freuen Sie sich auf einen unter-
haltsamen Abend mit leckeren mediterranen Speisen.
Die Karten inklusive Speisen und Begrüßungsgetränk kos-
ten je 37,50 Euro. Sie sind nur im Vorverkauf erhältlich. Re-
servierungen unter: 0172 9649772.
Der Samstag, 18. September, steht ganz im Zeichen des Fuß-
balls. Zahlreiche Punktspiele finden ab 9.00 Uhr statt. Am 
Abend spielt die Partyband Swagger im Festzelt. Karten gibt 
es für 13 Euro im Vorverkauf (Haarschneiderei Bär, Tank-

Verteilung
Direkt in Ihren 
Briefkasten.

LINUS WITTICH 
Medien KG
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stelle Q1 Kirchberg, PhysioFit Kati Jung, Blumenhof Stelzer, 
Burkersdorf, Landhoffleischerei Hartmannsdorf) und für  
15 Euro an der Abendkasse. Ein Shuttlebus Cunersdorf-
Kirchberg-Hartmannsdorf-Bärenwalde ist inklusive.
Auch am Sonntag, den 19. September, werden weitere 
Fußballmannschaften ihr Können unter Beweis stellen. 
Ein bunter Nachmittag startet dann ab 14.30 Uhr mit den 
Kindern der Kita und den „Blechernen“ aus Grünhain. Ab  
17.00 Uhr findet die Hauptpreisverlosung der Tombola statt.
Zum Kirmesausklang am Montag, dem 20. September, gibt 
es ab 18.00 Uhr ein Karpfen- und Entenbrustessen im Fest-
zelt. Reservierungen sind in der Waldpension Giegengrün 
und bei PhysioFit Kati Jung möglich.

Gemeinde Hartmannsdorf

24. Kinderklamottenbasar 
 in Hartmannsdorf

In Hartmannsdorf findet am 10. und 11. September 2021 
zum mittlerweile 24. Mal der Kinderklamottenbasar statt. 
Am Freitag, dem 10. September, können die Besucher von 
17.00 bis 20.30 Uhr stöbern, am Samstag, dem 11. Septem-
ber, öffnen sich die Türen von 09.30 bis 11.30 Uhr. Gegen 
Vorlage des Mutterpasses können alle Schwangeren sowie 
maximal eine Begleitperson freitags schon eine Stunde vor 
der offiziellen Eröffnung in Ruhe zum Shoppen vorbeikom-
men.
Wie immer, findet der Basar in der Turnhalle Hartmanns-
dorf, Dorfstraße 8 statt. Angeboten werden unter anderem 
Baby-, Kinder- und Erwachsenenkleidung der Herbst- und 
Winterkollektion, Umstandskleidung, Stillbedarf, Säug-
lingspflege, Kinderwägen, Decken, Bettchen, Stühlchen, 
Laufgitter, Fahrräder, Bobby Cars, Bücher, DVDs, Lego, Pup-
pen und vieles mehr. Gesucht werden übrigens wieder drin-
gend helfende Hände beim Auf- und Abbau des Basars. Bei 
Interesse melden Sie sich bitte unter: 
kiklaba-hartmannsdorf@web.de.
Voraussetzung für die Durchführung des Basars sind die in 
diesem Zeitraum aktuellen und geltenden Verordnungen 
des Landkreises.

Gemeinde Hartmannsdorf und Förderverein Grundschule/
Kindertagesstätte Hartmannsdorf e. V.

Kirchliche Nachrichten

Röm.-kath. Gemeinde Kirchberg

Jeden Sonntag
09.00 Uhr Hl. Messe

Weitere Veranstaltungen finden Sie auf der Homepage: www.
heilige-familie-zwickau.de unter „Ortsgemeinden“ – „Kirch-
berg - Maria Königin des Friedens“. Kontakt: Die Gemeinde 
Maria Königin des Friedens Kirchberg gehört zur Römisch-
katholischen Pfarrei Heilige Familie Zwickau.
Pfarrer: Dekan Markus Böhme, katholisches Pfarramt, He-
gelstraße 3, 08056 Zwickau, Telefon: 0375 294190
Oblatenpatres: Schloßstraße 9, 08056 Zwickau P. Piotr Pas-
ko OMI: 0375 30332001 (für seelsorgliche Notfälle: 0162 
8756590) P. Wladyslaw Poddebniak OMI: 0375 30332003  
P. Tadeusz Wdowczyk OMI: 0375 30332002

Ev.-Lutherische Kirchgemeinde,
Kirchberg und Burkersdorf

Die Bibelstunden in den Pflegeheimen finden aufgrund 
der aktuellen Bestimmungen noch nicht statt. Wie einzelne 
Gruppen und Kreise (hoffentlich) nach den Ferien wieder 
starten, erfahren Sie unter www.elkk.de oder in der nächs-
ten Ausgabe der Kirchberger Nachrichten.
Sonntag, 29.08.2021
09.30 Uhr Gottesdienst in St. Margarethen Kirchberg mit 

Kindergottesdienst
Sonntag, 05.09.2021
09.30 Uhr Gottesdienst in St. Margarethen Kirchberg mit 

Kindergottesdienst
Dienstag, 07.09.2021
09.45 Uhr Andacht in der Kirche
Sonntag, 12.09.2021
09.30 Uhr Familiengottesdienst zum Schuljahresbeginn in 

St. Margarethen Kirchberg
Dienstag, 14.09.2021
09.45 Uhr Andacht in der Kirche
Sonntag, 19.09.2021
09.30 Uhr Gottesdienst in St. Margarethen Kirchberg mit 

Kindergottesdienst
Dienstag, 21.09.2021
09.45 Uhr Andacht in der Kirche
19.00 Uhr Gebet für die Stadt in der St. Margarethenkirche 

Kirchberg

Vorab: Unser Erntedankgottesdienst mit anschließendem 
Gemeindefest ist für den 26. September 2021 geplant.
Beachten Sie bitte, dass aufgrund der Corona-Beschrän-
kungen Veränderungen möglich sind. Gottesdienste und 
Bekanntgaben finden sich auf unserer Internetseite unter 
http://www.elkk.de.
Telefonseelsorge der Ökumenischen Kirchen ist ständig un-
ter der Rufnummer 0800 1110111 oder 0800 1110222 (zum 
Nulltarif) erreichbar.
Kontakt: St. Margarethenkirche Kirchberg & St. Katharinen 
Burkersdorf, Ev.-Luth. Pfarramt, Kirchplatz 9, 08107 Kirch-
berg.

Ev.-Lutherische 
Marienkirchgemeinde 

Stangengrün

Sonntag, 29.08.2021
09.30 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 05.09.2021
09.30 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 12.09.2921
08.45 Uhr Gottesdienst zu Beginn des neuen Schuljahres
Sonntag, 19.09.2021
14.00 Uhr Gemeinsames Gemeindefest in Obercrinitz mit 

dem Thema „Vereint & Besiegelt“ - Herzliche Ein-
ladung

Sonntag, 26.09.2021
08.45 Uhr Gottesdienst zum Erntedank

Kontakt: Pfarramt, Hirschfelder Straße 54, 08107 Kirchberg 
OT Stangengrün, Telefon: 037606 37775
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Aufgrund der aktuellen Beschränkungen durch die Corona-
Pandemie können sich kurzfristig Änderungen ergeben! In-
formieren Sie sich bitte auf unserer Webseite.
Aktuelle Infos: www. efg-kirchberg.de
Kontakt: Brüdergemeinde, Bahnhofstr. 8, 08107 Kirchberg

Ev.-Freikirchliche Gemeinde 
Wolfersgrün

Jeden Sonntag
09.30 Uhr Gottesdienst, parallel dazu Kinderstunde
Jeden Dienstag
19.30 Uhr Bibelgesprächskreis mit Gebet

Achtung! Da es durch die Coronapandemie zu Veränderun-
gen kommen kann, bitte unseren aktuellen Aushang an un-
serem Gemeindehaus beachten.

Kontakt: Brüdergemeinde Wolfersgrün, Dorfstraße 24, 
08107 Kirchberg/OT Wolfersgrün

Kirchgemeinde Hirschfeld 
mit Wolfersgrün

Sonntag, 29.08.2021
09.00 Uhr  Gottesdienst in Hirschfeld
Samstag, 04.09.2021
13.30 Uhr  Schulanfängerandacht in Hirschfeld
Sonntag, 05.09.2021
09.00 Uhr  Gottesdienst in Hirschfeld
Sonntag, 12.09.2021
09.00 Uhr  Gottesdienst in Hirschfeld
Sonntag, 19.09.2021
09.00 Uhr  Gottesdienst in Hirschfeld

Termine nur unter Vorbehalt. Bitte aktuelle Aushänge der 
Kirchgmeinde beachten.
Kontakt: Ev.-Luth. St.-Michaelis-Kirchgemeinde Hirschfeld, 
Kirchplatz 9, 08107 Kirchberg

Ev.-Methodistische Kirche 
Kirchberg

Sonntag 22.08.2021
09.00 Uhr Gottesdienst und Kindergottesdienst in Hart-

mannsdorf
Mittwoch, 25.08.2021
19.00 Uhr Bibelgespräch in Hartmannsdorf
Sonntag, 29.08.2021
10.30 Uhr Gottesdienst und Kindergottesdienst in Hart-

mannsdorf
Mittwoch, 01.09.2021
19.00 Uhr Bibelgespräch in Hartmannsdorf
Sonntag, 05.09.2021
10.30 Uhr Familiengottesdienst zum Schulbeginn in Wil-

kau-Haßlau
Sonntag, 12.09.2021
10.30 Uhr Gottesdienst und Kindergottesdienst in Hart-

mannsdorf
Sonntag, 19.09.2021
10.30 Uhr Gottesdienst und Kindergottesdienst in Hart-

mannsdorf
Sonntag, 26.09.2021
10.30 Uhr Gottesdienst und Kindergottesdienst in Hart-

mannsdorf
Jeden Dienstag
19.00 Uhr Blaukreuzkreis in der Kirchberger Brüderge-

meinde

(Änderungen und Ergänzungen vorbehalten, bitte beachten 
Sie die Aushänge und verschickten Infos)

Kontakt: Evangelisch-Methodistische Kirche Kirchberg, 
Pastor Lutz Brückner, Hermannstr. 17, 08067 Zwickau, Tele-
fon: 0375 21437206, E-Mail: lutz.brueckner@emk.de; Web-
seite: www.emk-kirchberg.de

Ev.-Freikirchliche Gemeinde 
Kirchberg

Regelmäßige Veranstaltungen:
Dienstag:
19.00 Uhr Blau-Kreuz-Kreis
Mittwoch:
19.30 Uhr Bibelgespräch „Der rote Faden“; Gebetsgemein-

schaft
Freitag:
wöchentlich 16.30 Uhr Kids-Treff (außer Ferien)
14-täglich 18.30 Uhr Teenie-Kreis (außer Ferien)
Samstag:
19.30 Uhr Jugendstunde
Sonntag:
9.30 Uhr Gottesdienst und Kindergottesdienst in ver-

schiedenen Altersgruppen

Gottesdienstübertragung jeden Sonntag über Livestream 
um 9.30 Uhr auf www.efg-kirchberg.de
Ausnahme: 1. Sonntag im Monat

Hoffest am Sonntag, dem 19. September
Wir laden Sie ab 14.30 Uhr ganz herzlich zu unserem Hoffest 
auf unser Grundstück in der Bahnhofstraße 8 ein. Jeder ist 
herzlich willkommen, für das leibliche Wohl ist gesorgt.

Amtsblatt der Stadt Kirchberg
Das Amtsblatt der Stadt Kirchberg erscheint monatlich. 
- Herausgeber: 
 Stadt Kirchberg, Bürgermeisterin Dorothee Obst, Neumarkt 2, 08107 Kirchberg

- Verlag und Druck: 
 LINUS WITTICH Medien KG, 04916 Herzberg (Elster), An den Steinenden 10, 
 Tel. 03535 489-0
   Für Textveröffentlichungen gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbedingungen.

- Verantwortlich für den amtlichen und nichtamtlichen Teil:
 Frau Katrin Uhlig – Stadtverwaltung Kirchberg, Neumarkt 2, 08107 Kirchberg, 
 Tel. 0 37 60 28 31 00, Fax 0 37 60 28 32 99, E-Mail: Amtsblatt@Kirchberg.de; 
 Internet: www.Kirchberg.de

- Verantwortlich für den Anzeigenteil/Beilagen: 
 LINUS WITTICH Medien KG, 04916 Herzberg (Elster), An den Steinenden 10, 
 vertreten durch den Geschäftsführer ppa. Andreas Barschtipan, 
 www.wittich.de/agb/herzberg

Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten unsere allgemeinen 
Geschäftsbedingungen und unsere zurzeit gültige Anzeigenpreisliste. Für nicht 
gelieferte Zeitungen infolge höherer Gewalt oder anderer Ereignisse kann nur Ersatz 
des Betrages für ein Einzelexemplar gefordert werden. Weitergehende Ansprüche, 
insbesondere auf Schadenersatz, sind ausdrücklich ausgeschlossen.IM
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Johanniter-Unfall-Hilfe e. V. 
RV Zwickau/Vogtland
Uferstr. 31 ∙ 08412 Werdau
Tel. 03761 8883-58

Helfen, umsorgen,  
einfach mal zuhören ...  
ALLTAGSHELDEN  
GESUCHT!

Laura T./Pflegekraft

Weitere Infos: www.johanniter.de/jobs-zwickau
bewerbung.zwickau-vogtland@johanniter.de

Wir suchen für unseren ambulanten Pflegedienst in Kirchberg:

Pflegefachkraft (m/w/d)

Pflegehilfskraft (m/w/d)
Wir bieten: unbefristete Anstellung in Teilzeit, 29 Tage Urlaub, 
attraktive Vergütung nach Tarif, 13. Monatsgehalt, Zuschläge und 
Sonderzahlungen, Weiterbildungsmöglichkeiten u.v.m.

Suche: Porzellanfiguren, Geschirr, Wein, Whisky,
Polyphon, Symphonium, Spieluhren, Grammophon
Bilder, Silber, Asiatika, Sammlerobjekte,
dekorative Kunst, Antiquitäten, usw.

Tel.: 01525 - 6530660
auch WhatsApp

und E-Mail:
Sauper22@hotmail.com

Vermiete in 08144 Hirschfeld OT Voigtsgrün,

in einem modernen Zweifamilienhaus 

in idyllischer Lage 2 ½ Zimmerwohnung
mit Balkon, Gartennutzung und Garage.

Ab 01.10.2021, 70 m² für 7,50 €/m²

(525,00 €) Kaltmiete + 30,00 € Garage + NK

Tel.: 0173 5704200 · s.stier@wus-systeme.de

03.10.2021
von 10 - 15 Uhr BRUNCH 

Öffnungszeiten:
Montag und Dienstag Ruhetag 

(Öffnung auf Vorbestellung für Feierlichkeiten) 

Mittwoch 17.00 bis 21.00 Uhr 
Donnerstag 17.00 bis 21.00 Uhr 
Freitag 17.00 bis 22.00 Uhr 
Samstag 17.00 bis 22.00 Uhr 
Sonntag 11.30 bis 14.00 Uhr und
 17.00 bis 21.00 Uhr

Taverne

lecker • griechisch • anders
- in der Erholung -

Händelstraße 26 • 08112 Wilkau-Haßlau 
www.restaurant-kilada.de 

Telefon: 0375 / 47 19 34 10
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KD Dienstleistungs- und Montageservice
- Besser als gut - 

Telefon: 0152 / 25 43 54 92 
E-Mail: Kirst-Dienstleistungen@web.de

• Schweißarbeiten
WIG, MAG und E

• Haushaltsauflösungen
• Entrümpelung
• Montageservice und Reparaturarbeiten
• Grünschnitt
• Kleintransporte

NEU • Brennschneidarbeiten

Für unseren Industrie- und Gewerbestandort in Chemnitz  
sowie Objekten außerhalb von Chemnitz suchen wir zum 
nächstmöglichen Termin einen 

Immobilienkaufmann (m/w/d)
Aufgaben:
• Verhandlungen mit Mietern und Geschäftspartnern
• Strategische Vorbereitung und Begleitung von Bau- und  

Modernisierungsmaßnahmen
• Erstellung von Entscheidungsvorlagen für die Geschäftsführung
• Erstellung und Verhandlung von Dienstleistungsverträgen
• Ansprechpartner für Mieter und Dienstleister
• Mitwirkung bei der Rationalisierung von Arbeitsprozessen
• Eigenständige Bearbeitung von Projektaufgaben
• Direkter Ansprechpartner der Geschäftsführung
• Strategische Modernisierung und Weiterentwicklung  

der IT-Systeme
• Ansprechpartner für unseren IT-Partner
• Assistenz der Geschäftsführung

Wir erwarten: 
• Kenntnisse und Erfahrungen in der Immobilienbetreuung  

und Betriebswirtschaft
• aktuelle IT-Kenntnisse
• Grundkenntnisse im Arbeits-, Brand- und Umweltschutz

Wir bieten: 
• eine unbefristete Festanstellung
• eine kollegiale, offene Arbeitsatmosphäre mit flacher Hierarchie
Bitte senden Sie Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen an

ITC Industrie- und Technologiepark 
HECKERT GmbH Chemnitz
Geschäftsführung, Otto-Schmerbach-Str. 19, 09117 Chemnitz
oder per Mail an roger.hofmann@itc-heckert.de

Malerfachbetrieb
Uwe Weißenfels

– fachgerechte Verlegung 

von Kreativbelägen –

08144 Hirschfeld OT Niedercrinitz • Culitzscher Straße 3
Tel.: 03 76 02 / 8 74 06 • Funk: 01 74 / 5 42 40 06 • Fax: 03 76 02 / 18 55 77

E-Mail: MalerfachbetriebUweWeissenfels@gmail.com

• Maler- und Tapezierarbeiten • Fußbodenverlegearbeiten
• Dekorative Wandgestaltung • Treppenbeschichtung

achbetrtrt ieb
Uwe Weißenfels

von Kreativbelägen –

Bestattungsinstitut
Max Eißmann
Inh. Robby Schönfeld, Kirchberg, Torstraße 15
Erledigung aller Formalitäten! Hausbesuche auf Wunsch.

Tag und Nacht erreichbar:
03 76 02/6 58 03

private Kleinanzeige

Zeit sparen – online buchen!

anzeigen.wittich.de



Anzeigenteil 8/202126Kirchberger Nachrichten

Ambulanter  
Pflegedienst
Sozialstation Obercrinitz
sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt: 

Hauswirtschaftliche/n  
Mitarbeiter/in
in der Küche (w/m/d)
Zu den Aufgaben gehören u. a. die Vorbereitung 
und Ausgabe von Mahlzeiten, Servicetätigkeiten, 
Spül- und Reinigungstätigkeiten u. a.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung,  
die Sie bitte an folgende Adresse senden:

Verein zur soz. kult. und päd.  
Betreuung d. Bürger e. V. 
Am Winkel 3
08147 Crinitzberg/OT Obercrinitz
Telefon: 037462/284-0, 
E-Mail: kontakt@sozialstation-obercrinitz.de

EINKAUFSSERVICE 
DER SOZIALSTATION 
OBERCRINITZ

Die Sozialstation Obercrinitz bietet jeden Donnerstag 
Einkaufssammelfahrten zum Einkaufszentrum Kirchberg 
„7 Hügel“ zu einem Unkostenbeitrag von 5,00 EUR an.

Diesen Dienst können Senioren u. a. in den Gemeinden Bärenwalde, 
Hartmannsdorf, Giegengrün, Lauterhofen incl. Lauterholz, 
Obercrinitz, Stangengrün, Hirschfeld, Wolfersgrün und Kirchberg 
nutzen, die kein Fahrzeug besitzen bzw. nicht mehr mobil sind. 
Weitere Orte auf Nachfrage. 

Die Teilnehmer werden vormittags ab 09:00 Uhr direkt von zu 
Hause abgeholt, wobei der Fahrer beim Ein- und Aussteigen 
behilflich ist. Im Einkaufsmarkt und den umliegenden Geschäften 
können die Gäste gemütlich selbst einkaufen.

Anschließend werden die Teilnehmer wieder nach Hause gebracht 
und schwere Taschen bei Bedarf bis in die Wohnung getragen.

Anmeldungen werden bis zum Vortag 14:00 Uhr unter der 

Telefonnummer:  037462 2840 entgegengenommen. 

Bei starker Nachfrage zählt die Reihenfolge der Anmeldungen!

Wir suchen ehrenamtliche Fahrer für unseren Einkaufsservice.  
Bei Interesse melden Sie sich bitte ebenfalls gerne unter 
037462 2840. 

Sven Reichelt

Sicher ist
einfach.

 
  Tel.: 0375 / 323-1113
 sven.reichelt@spk-zwickau.de
 Geschäftsstelle Kirchberg
 

... mit Ihrem
Versicherungs- und 
Vorsorgeberater

persönliche, individuelle 
Beratung und Betreuung

maßgeschneiderter 
Versicherungsschutz

schnelle, unkomplizierte 
Hilfe im „Falle eines Falles“

Der digitale Weg zur Erfassung:
Redaktion

Immer die richtigen Worte.

cmsweb.wittich.deLINUS WITTICH Medien KG
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Wir fahren wohin Sie wollen ...
- Patientenfahrten für alle Kassen
- Privatfahrten aller Art

Ihre Taxibetriebe
VB-Taxi Kirchberg   MB-Taxi Kirchberg
Viola Braunsdorf   Michael Braunsdorf
 0172 / 84 17 290   0177 / 62 63 551 

Festnetz: 03 76 02 / 67 37 04 · Zum Krähenberg 6 · 08107 Kirchberg

Fenster • Türen
Sonnenschutz
Innenausbau

Auerbacher Str. 33 • 08107 Kirchberg
Telefon (03 76 02) 67 39 00
Mobil (01 72) 3 55 25 51
Telefax (03 76 02) 67 39 02
info@fenster-schmied.de
www.fenster-schmied.de

Unsere Leistungen verstehen sich auch inklusive Montage 
• Holzfenster aller Art, Holzalufenster, Kunststofffenster, Alufenster, Garagentore

• Sonnenschutz (Markisen, Jalousien, Rollläden)

NEU: Eigene Herstellung von Insektenschutz

VERTRIE B UND MONTAGE
Steffen Schmied
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Erkundigen Sie sich eingehend, was Sie alles
steuerlich absetzen können.

Schöne und hilfreiche Ideen  Anzeige

und Tipps für Ferien daheim
Zu Hause Urlaub machen, die Seele baumeln lassen, Zeit für
sich und Freunde haben, wieder mal ein gutes Buch lesen, ins
Restaurant um die Ecke essen gehen, einen Ausflug machen,
einfach nur das tun, was man gerade möchte.
So schön kann Urlaub sein. So schön kann Sommer sein. Denn 
zu Hause ist es immer noch am Schönsten. Erleben und entde-
cken Sie Ihren erholsamsten Urlaub, den Sie je hatten.
Ihr Garten oder Ihr Balkon können eine wunderbare Alternative 
sein zu einem Fernurlaub. Dekoration und Nutzung bieten Ihnen 
echten Tapetenwechsel, so dass Sie schnell zu Ihrem eigenen 
Rhythmus finden, und Sie den Urlaub zu Hause so richtig ge-
niessen können.
Zusätzlich Abwechslung finden Sie in naturnahen Attraktionen 
und den Sommerangeboten Ihrer Stadt oder Ihrer Gemeinde. 
Gerade im Sommer bieten sich überall Strassen-, Ortsfeste und 
Konzerte an, Open-Airs und Freilichttheater.

„ElsterFormular“ hat ausgedient Anzeige

Die Einkommensteuererklärung für das Jahr 2020, die im Jahr 
2021 abgegeben wird, kann nicht mehr in „ElsterFormular“ 
erstellt werden. Dafür steht aber das elektronische Finanzamt 
„Mein Elster“ zur Verfügung, wie der Bund der Steuerzahler in 
Berlin erklärt: Der Vorteil dabei ist, dass man keine Software 
mehr laden, installieren und auf dem aktuellen Stand halten 
muss, sondern die Steuererklärung direkt im Browser machen 
kann. Daten aus dem Vorjahr lassen sich übernehmen, es gibt 
eine Plausibilitätsprüfung vor der Datenübermittlung und die Ab-
gabe klappt dann ohne Papierkram. Neben der Steuererklärung 
selbst können Sie auch noch verschiedene Anträge wie Frist-
verlängerungen gleich online stellen oder Einsprüche gegen Be-
scheide einlegen.
Tipp: Die eigenen Steuerdaten lassen sich aus ElsterFormular 
zu Mein ELSTER oder zu anderer Software übernehmen. Dies 
erspart die Neueingabe der bereits in ElsterFormular erfassten 
Angaben.


